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K°. 17. Montag , Len rSsten April -rZor.

Wöchentlich - SftFriesische

A v es tiffemen t ß.
1 . Publicandum Wegen Verhütung der NKchtheiliger » Folgen

-LsimulirterRauf - Lausch - , rmd Pacht - Lo -rrracte . . vs -. vuro ' Berlin, dm
20. Februar 1822.

Seine Königliche Majestät von Preussen rc. rc , re. haben durch das Publi-
ksndum vom 2ysten May 1797 bereits für das Herzogt!) um Schlesien diejenigen Vor¬
schriften ertheilen lassen , voelcha erforderlich gewesen , um diejenige , welche Grund¬
stücke kaufen , oder Geld darauf leihen wollen , gegen die Besorgmß zu Mchern , b §y
Beurtheilung des Werths der Grundstücke durchchmulirteKauf- nndTausch-EontractL
getäuscht zu werden. Die Erfahrung l-at indessen gelehrt, dgß diese schädliche Simu¬
lationen auch in andern Provinzen- hin und wieder üblich geworden , und sich nicht
bloß auf Kauf- und Tausch -Verträge , sondern auch auf Pacht - Miethö- und andere
die Nutzungen der Grundstücke berreffende Contracte erstreckt haben.

Seine Königliche Majestät finden daher -für nöthig , das obm gedachte Pub-
kikandum näher zu. bestimmen , und P.r allgemeinen Befolgung in Höchst Dero ge¬
lammten Staaten Nachstehendes hiedurch zu verordnen und festzusetzen:

1 . Zeder , welcher ein Landgut oder anderes Grundstück kaufen , oder ein
Darlehn darauf geben will , wird zuförderst erinnert , dag der in dem Hyp

'othekenbuch
eingetragene Werth von der Behörde, welche das Hypothekenbuch führt , keinesweges
vertreten wird , sondern es vielmehr lediglich seine Sache bleibt , sich von dessen Rich¬
tigkeit durch zulässige Nachfragen und Erkundigungen zu überzeugen.

s . Um jedoch die Mittel, wodurch diese Ueberzeugung bewirkt werden
kann,, zu erleichtern, sollen künftig in den Hypotheken-Schemen nicht, wie an einigen
Orten geschehen , nur die neuesten Erwerbspreise , sondern auch die frühem , soweit
sie aus dem Hypothekenbuch hervorgehen, aufgeführt werden. Außerdem muß die

, von de« Landgute oder andern, Grundstückevorhandene Ritterschaftliche oder Gerichk-
- liche Taxe , und zwar im letzterm Falle mit Benennung des Gerichts , welches die

Abschätzung bewirkt hat , in den Hypotheken- Scheinen vermerktwerden.
3 . Wer durch Errichtung fimulirter . Kauf- Tausch - Pacht - Mieths - Erb-

zms - oder anderer ähnlicher Verträge einem Grundstücke den Schein eines , höher»
'" "d beylegt , soll als ein Betrüger von Amtswege« zur Untersuchung gezogen,
sn Grade der dabey zum Grunde liegenden mehr oder minder gefährlichen
Absicht , auch nach , dem VerhältnrA des daher entstandenen gcößern oder geringem
Gewinnes oder Schadens mit den in dem Allgemeine» Landxechrk . Lheil s . L >t . 2-r.

1263 bestimmten Strafen belegt werden, 4-
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4 - Wenn der Besitzer eines Grundstücks durch dergleichen Schein - VertiEAndere verleitet hat , ihm einen hohem Credit zu bewilligen , und es entsteht demnach!über sein Vermögen Concurs , wobcy solche Hintergangene Gläubiger Verlust leidcn- !
so soll derselbe niemals zur Cc-Kone bonorum vcrstattet , sondern nach Vorschrift dis rallgemeinen Landrechts Theil 2 . Titel 20 . § . 1458 - 1472 . und nach Beschaffenheit !der sonst eintretenden Umstände als ein muthwilliger oder fahrlässiger Bangu - routAbestraft werden.

5 . Gleiche Strafen , wie die Contrahenten selbst ( § . z . ) haben auch allediejenigen verwirkt , welche an den mehrgcdachten simukirten Verträgen als Mittels¬
personen auf irgend eine Weise wissentlich Theil nehmen , und überdies smd dieseib»denen , die hierdurch Schaden erleiden , mit den Haupt - Contrcchertten , einer für alleund alle für einen , zur Entschädigung verpflichtet . ^

6 . Weder die Gerichte , noch die Justiz - Commissarien und Nvtarien , im-
gleichen die patentirte Mäckler und Agenten sollen sich bey Ausnehmung der Coirtratt!
zu , Werkzeugen unerlaubter Simulationen gebrauchen lassen ; vielmehr müssen sie,wenn sie wegen einer solchen Simulation erheblichen Verdacht haben , und die Csn-trahenten sich- durch Vorhaltungen von ihrem strafbaren Vorhaben nicht abbringe»lassen wollen , den ihnen gemachten Auftrag ganz , ablehnen . Ausserdem müssen die¬
jenige Gerichts -Personen , welche bey Ausübung ihres richterlichen Amtes von solche»Simulationen glaubhafte Kenntniss erlangen , davon der Behörde Anzeige thun , da¬
mit nach Beschaffenheit des obwaltenden Verdachts und der sonst eintretenden Um¬
stände die Untersuchung wegen der unternommenen Simulation veranlaßt , und bis zuderen Erledigung die Eintragung solcher verdächtigen Contracte in die Hypotheken-
Bücher nicht gestattet werde.

7 . GLrichtspersonen , Notarien , Mäckler und Agenten , welche wissentlich
simulirte Verträge von der oben erwähnten Art unterstützen und begünstigen , sollen
außer der Z Z. bestimmten Strafe , ihres Amts entsetzt ; wenn sie aber die ihnen §>ö.
auferlegten Pflichten aus Fahrlässigkeit verabsäumen , nach Vsrhältniß des Grades
der verschuldeten Fahrlässigkeit nach Anleitung , des . Allgemeinen Landrechts Theil 2. Ti¬
tel 20 . H . ZZ4 - 386 . bestraft werden.

Seine Königliche Majestät befehlen Jedermann , besonders aber sämmtlichk»Landes - Justiz ^ CoIkeZüs , Gerichten und den übrigen Behörden , welchen die Führung
der Hypotheke « - Bücher anvertrant ist , sich nach diesem Publikando genau zu achttn,
Mld soll dasselbe durch die öffentlichen Blätter allgemein bekannt gemacht werden.

Gegeben Berlin , den Lasten Februar 1802.
( v . 8. ) Friedrich Wilhelm.

Goldbeck.
2 . Verordnung in Ansehung der Schulden der Skudimrdm

auf Räniglich - Vt 'eussifcheu Universitäten . Vs Dato Berlin und Ansbach,
den 8trn Januar 1822.

Wir Friedrich Wilhelm , von Gottes Gnaden König von Preußen rc. rc.
Thun kund und fügen hiermit zu wissen : da die Erfahrung gelehrt hat , daß die Bor-
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schuftendes allgemeinen Landrcchts ? . 2 . Mt . 12 . § . loo -bis 102 , wegen des Cre-

ditirens an Studirende auf Unfern Universitäten , und die im § - ioz . l . a . bestimmte

Fristzur Einklagung deraleichen Schulden , den beabsichtigten Zweck nicht völlig ent¬

sprechen ; so haben Wir für nLthig gefunden , darüber nachstehendes zur Richtschnur

für die Zukunft festzusetzrn: zuvörderst
" Reibt es bey der Reges , daß kein Studirctt-

ber , so lange er auf Universitären ist , ohne Avrwiffen und Cousins des akademische»

Gerichts gültig Schulden coutrahiren oder Bürgschaften übernehmen kann . Ds -in¬

dessen doch oft Fälle Vorkommen , wo der Studirende ohne ftinr Schuld in die Noth-

wendigkeit versetzt wird , zu seiner Subsistenz Schulden zu machen ; so müssen die des¬

halb zu treffende Maasregeln auch so beschaffen ftyn , daß sowo! den Skudirenden als

den Gläubigern die erforderliche Zeit verstattet werde , binnen welcher jene die Schuld

bezahlen, und diese sie bey ausbleidender Zahlung gerichtlich austlaZ
'cn iöunen . Sol-

chemnach verordnen Wir hiermit -, daß:
H . r . Die Houoraria für die '

Collegia zur Halite von den Studirendc«

vorausbrzahlt , dir andere Hälfte aber in der Mitte des dalken -Jahres zu Johannis

und Neujahr entrichtet werden sollen. In Fällen , wo Lelwer bey dorn , durch ein ge¬

richtliches .Attest von der Obrigkeit des Geburtsorts bescheinigten Unve -.wst.gen -eines

Studirenden genöthiget sind , ihm die Horwraria für die Collegia so lange zu stunden,

bis er durch Beförderung zu einem öffentlichen Aust , oder Lurch frmrige Verlesserung

seiner Vermögens - Umstände in den Stand gekommen , dicsiiben zu bezahlen , ver¬

bleibet ihnen bis dahin ihr Anspruch an solchen ungrkmukt . Sie müssen aber dafür

besorgt seyn , daß beym Abgang des Studirende » der Betrag der Schuld gleich an¬

dern , von dem akademischen Gericht rrgistnrt , und -zugleich >ln dem akademischen

Zeugnisse notirt wird . Im übrigen findet wegen gerichtlicher Einziehung dergleichen

Schulden eben das Anwendung , was im § . zc>. dieser Verordnung wegen anderer

Schulden daselbst festgesetzt ist.
§ . 2, Repetenten , welche die von andern gehaltenen Vorlesungen m dem

Zeitraum , in welchem sie gehört worden , mit den Studirenden wiederholen, , haben

in Ansehung des Honorant mit den akademischen Lehrern gleiche Rechte ; wegen an¬

derer Pnvatstuyden aber , sind sie den Sprach - und Epercrtien - Meistern gleich zu

achten.
§ . z . Der bisher gestattete Credit von 25 Rthlrn . bey Kaufleuten , welche

Materialien zur Kleidung liefern , wird wegen des Mißbrauchs , daß diese Materia¬

lien häufig sogleich verkauft oder versitzt werden , ganz aufgehoben ; dagegen den

Schneidern in dem Betracht , daß rin angemessenes sirtig gemachtes Kleid weniger

Gelegenheit zum Mißbrauch giebt , bis auf 2§ Rthlr . - mcluüvs der Materialien zu

creditiren nachgelassen. Buchhändler , Schumacher , Aufwarter und Aufwärtennricn

können nur auf 10 Rchlr . g Buchbinder nur auf Z Rthlr . Ccsdit geben , und zwar

nicht über ein Vierteljahr.
' . § - 4' Kostgeld , Waschgeld , Friseur - und - Barbierlohü , Stubenmirlhe,

-ömzms , Aufwartung , Arzueycn und Arzilohn , auch was für den Unterricht iu

Sprachen und Leibesübungen zu bezahlen ist , sollen ebenfalls nicht übe: rin V ' ertel-

Uchr geborgt werden.
§ . 5.
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§ .
'

z. Alle diese nach Anleitung brr §§ . i . bis 4 - gültige Schulden , bi-halten das Vorrecht gesetzlicher Schulden , nur wenn sie nach dem Ablauf deö Vier¬teljahrs , in welchem sie contrahirt find , in dem unmittelbar darauf folgenden U -nteljahreeingeklagt
' werden»

§ . 6 » Wenn also ein solcher Mvilegkrtrr Gläubiger binnen dieser im §. z.festgesetzten Zeit die Schuld bep dem akademischen Gericht nicht anhängig macht ' hkann er damit nicht weiter gehört werden . '
§. 7. ^ Sollten die während des letzt

'ern Vierteljahres , welches der StrMrende sich auf der Universität .aufhältj in Gemäßheit der §§ . 1 bis 4 . courrahinrnSchulden wegen Abganges des Studirenden binnen der im § . 5 . brsiimuten Frist nich!ringeKagt wck-drn ; so muß der Gläubiger dafür sorgen , daß selbige von dem Msmischen
' Gericht retzistrirt werden.

H . 8 . Zu dem Ende stehet es deM EläuRger frey , dis Person oder Zz«chen eines abgehendeü Studirenden so lange mit Arrest zu belegen , bis dir Schuld rr-grstrirt worden ist.
Z . y . Wenn jedoch der Gläubiger mit deM '

Schuldner über die Richtizkeiioder dir Summe der Schuldfordetung fich nicht einigen - können : so ist es genug, wem,der Gläubiger solche bestimmt angiebt , und der Schuldner sich darüber erkläret , und
soll die Abreise durch ausführliche Instruktion solcher Schuldsachsu , mchr aufgehalttiiwerden.

§ . 10 . Alls andere Privatschuldm eines Studiren - en sind nichtig / und
begründen keine Klagen.

§ . 1 t . Auch .die Verträge , wodurch ' Sicherheit oder Bürgschaft dafür btt
stellt Wörden , sind unkräftig.

§ . es » Die dafür eingelegten Pfänder müssen unentgeltlich zurück gegebe»werden.
§. iZ . Ist auf eine solche ungültige Schuld von dem Studenten etwas be¬

zahlt worden ; so können die Eltern vderVorMÜnderdaffrlbs unter fiskalischerAssistenz
zurück fordern.

§: 14 . Hat jemand einem Stüdrrenden Geld oder Geldeswerth zu unnützen
Ausgaben , oder gar zur Ueppigkeit , oder Schwrlgerey geliehen , oder sonst krediürt:
so soll er , außer dem -Verluste der Schuld , auch noch um den ganzen Betrag dersel¬ben fiskalisch bestraft werden . /

Zt l § Hat der Schuldner ein solches Darlrhn ganz ober zuw Theil be¬
zahlt ; so ist der Fiskus , außer der Strafe , auch das Gezahlte von dem Gläubiger
- eyzutreiden berechtiget.

§ . 16. Wenn aber rin Studrrrndrr , durch - das Aüsbleiben der ihm zu sei¬
nem Unterhalte '

ausgesetzten Getver , oder durch andere für ihn unvermeidlicheZu¬
fälle . in dir Nothwcndigkeit , rin Darlehn zu seiner Subsistenz aufzunehmen, ge¬
setzt ist : so muß er sich mit seinem Gläubiger bep dem akademischen Gerichte melden,
und dejftn Etuwilligung nachsuchen.

§ . af . Das Gericht muß die angebliche Nsthwendigkrit und Bedü fniß des
Schuld-



SchuMer ?'
,

nichts dabey
fö ' M " bre Ädrigen

'
Umstände - er dache , -genau Kufen, ' Md ackun sich

zu erinnern findet . den Conftns unter das auSzust eilende Instrument

verzeichne
^

.
Mcfsnderö muZdaranf gesthm werden , haßckie Summe des esif--

zünehmenden Darlehnö die würkliche gegenwärtige Bedürsniß des Schuldners nicht

sdttsteige .
^ Der Regel nach darf das akabemlsche-Gericht für einen Stvdirey-

drn nicht mehr an Schulden consemiren , als der vierte Thril der ihm zu seinem jähr¬

lichenUnterhalte bestimmten,Smnmr beträgt.
§ . 2« Wenn also ein Studirender dergleichen Esnstnsguckt , muß er zu¬

vörderst glaubhaft angeden , wie ' vre! ihrn zu seinem Unterhalte auf derAkademie hs-

siimmt worden: .
Z. 2l . -- Findet sich das akademische Gericht durch besondere Umstande ver-

anlsßk, den Credit , des Studirerrden auf ein ' höheres Quantum zu erstrecken ; so muß

dieses , und drc Gründe davon , in dem Conscns ausdrücklich bemerkt werden.

H. 22 . Gleich nach ertheiltern Consens muß das Gericht den Ailtern oder

Bormünbrrn des Schukdnrr -S davyn Nachttcht gebend . .
§ :- 2Z . Der Consens selbst- muß -nllrmal nur auf eins gewisseZeit , und

'
-zwar

nur auf so lange gegeben werden , als nöthig jsth um den Aeltern oder Vormünder»

z» Treffung der nöthrgen Zahlungsanstalteu Raum zu lassen,
Z, 24 . Mit dem Abläufe dieser Frist muß der Gläubiger , wenn er iiizwi -i

scheu nicht befriedigt worden - es dem
'
akademischen Gerichte , btt ) Verlust seines

Rechts , anzergen . ,
§. 2A , Das Gericht muß alsdann die den Aeltern oder Vormündern ' brs

Schuldners Vorgesetzte Obrigkeit, , mit Anfertigung des Instruments , requiriren - diese

z » Abtragung der Schuld allenfalls e^ -rcutivisch anzuhailen.
§ . 26 . Alls -Gerichte -in -..Unftrrr - KönigUchen Landen sollen gehalten sechs,

dergleichen Requifitivnsn , wegen Beytrerbung -einer gesetzmäßig evnsenlirten Schuld,
ohne Gestattung prscessuslischrr Weitläuftigkeitcn , Folge zu leisten.

§ . 27 . Glauben die Aeitern oder Vormünder erhebliche Einwendungen
gegen die Schuld zu haben ; so müssen sie den Betrag bey dem reguirirten Gerüchte
niedencqe!! , und tue Einwendüngen gegen den Gläubiger vor dem akademischen Ge¬

richte ausführen .
- .

28 .
^ Gegen diese , bin conssytirten Gläubigern - zu verschaffende prömte

Rechtshulft , dürfen sie den Schuldner selbst
^
, während des Laufes seiner Studien,

mit -EMutionrn nicht beunruhigen.
Z . 2y . Stellt der Srusirends nicht mehr unter Aeltern sder Vormündern,

si> kann der Gläubiger sich auf die --Person und das Vermögen des Schuldners selbst
der gesetzmäßigen E-'reutionsmittel bedienen.

« . . 3 ^. Hat der Schuldner die Universität ohne Befriedigung feiner nach

» iw ^ rvilegirtsn , oder von dem ckadcmischen Gericht consentirten Gläubiger
verlassen ; >v bieibt zwar diesen der Weg Rechtens gegen ihren Schuldner rmverschränkr,

falls-
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falls sie aber aus feinem Vermögen ihre Befriedigung nicht erhalten könnten , kanagegen ihn zum Perssnalarrest nicht geschritten werden , sondern dir Gläubiger muffe»mit der Zahlung so lange in Geduld stehen , bis der Schuldner durch VermögE »».-fälle oder Versorgung zu bessern Vermögen gekommen , und in zahlbaren Stand ge¬setzt worden.
Damit nun diese Verordnung sowohl den Studirendrn , als den Gewerbetreibenden Bürgern und übrigen Einwohnern auf Unfern Universitäten gehörig bekamwerde , muß jedem neuankommenden Studirendrn , bey Einhändigung der akadeM-schen Gesetze , Ein Exemplar davon zugeftellt , solche jährlich wenigstens einmal »»das schwarze Brett augeschlagen , und in die Zeitungen und Wochenblätter jederPw-vmz jährlich einmal insenrt werden.

Gegeben , Berlin und Ansdach , den Zten Januar 1802.
( I « 8 . ) Friedrich Wilhelm.

v . Goldbrck . Frh . v . Hardenberg , v. Massow.
Sachen , so zu verkaufen.

1 . Vermöge der , bey dem Amtgerichte zu Aurich , und Stadtgerichte ;»Nordes , affigirten Subhastatwns - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auchbey dem Auctivns - Commiffair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu habe»sind , wollen des weyl . qualificirten Bürgers und Kaufmanns Mencke Mucken z»Norden auch wryl . Wittwen Eke Hsyckeö Fischer Erben , und respve . deren Stellver¬treter , nämlich:
1) des weyl . qualificirten Burgers Jacob Dircks Fischer zu Norden 5 KinbeirVor«münder,

2 ) der Hausmann Uve Heylkes Fischerin der Wester - Marsch , Norder Amts,xlgende Grundstücke , als:
I ) Einen vollen Heerd Landes zu Osteel , mit Einschluß der , von dem weyl.Heye Jtzen herrührenden Z Jidden , aus einem Hause mit Garten , l8Zib¬ben , ZZ Grasen und pl . min . 18Z Diemathrn Bau - Meed - und Weidelan¬des , 2en Kirchen - Bänken , etwaigen Lodtengräbern und einemzugekauf-ten Moraste bestehend , eidlich taxirt , nach Abzug der Lasten auf 9582 fl.in Golde,

L) Zwölf Grasen Orthlandes unter Osteel , von Heye Jtzen herrührend , mitdem darauf erbaueten Hause , eidlich gewürdiget sauber auf 2730 fl . in
Golds,

g) Sieben Diemathen Grünlandes im Auhamm , vnter Osteel , taxirt unter
Eide sauber auf 1502 fl . in Golde,

am rten Marz und gten May Vonnittags auf dem Amtgrrichte Aurich , am zten 3^ly 1802 Nachmittags 2 Uhr aber im Neddermannschen Wirthshause zu Marienhafe
öffentlich feil bieten und den Meistbietenden , indem auf die nachher etwa rinkommende
Gebvte nicht weiter reflectiret wird , bloß -mit Vorbehalt der obervormundschafmche«
Approbatio » des wollöbl , Stadtgerichts zu Norden und des Reluitions - Rechts 2»



angeblich resp. für 22 und zs Jahren abwesenden Nachkommen des weyl . Heye Jtzew

für / s und 12 Antheil von den z Jidden und 12 Grasen , zuschlügen lassen. .

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenhuche nicht constirende Real - Pra-

tendentes , besonders auch die zu einer den Ertrag der Nutzung schmälernden Dienst¬

barkeit Berechtigte aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am 29sten

Ju »y 1802 auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , widrigeres sie auf erfolgten Zu¬

schlag damit gegen die neuen Besitzer und in soweit sie obige Grundstücke betreffen,,

nicht werter gehöret werden sollen.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 19 . Deccmber iZor.

Tciting.
2 . Vermöge des beym hiesigen und Esensr Amkgerichte affigirten Subhasta«

tions - Patents mit beygefügter Laxe , wollen die Erden des weyl . Hlttern Heeren

Janssen zuAlt -Funnir - Syhl , Behuf derÄuseinandersetzung , mit Vorbehalt des Con-

Lnstes äe chiEuauä« vom Hochpreißlicher Krieges - und Dornamen - Cammer wegen

der Erbpachts - Stücke , nachdenannte Immobilst, , als r . . ,

1) i ^ Diemath , oder i Diemath § Lecker, zwischen dem Heerwege und Lief bey

Alt Funuix - Syhl in der Enno LudcWigs - Grode , so nach Abzug der Erb¬

pacht auf iiü Rthlr , in Gold eidlich taxlret worden ;.
2) eine ledige Warfstfftte mit Garten und 25 Diemathen in der Enno Ludewigs-

GroLe , taxiret auf Zg2i Rthlr . it Sch . io, 2L^

. 3) ein kleines Warfmanns - Haus beym Alten - Funnix - Syhl mit dabey befind¬

lichem Grunde , taxiret aufm Rthlr . izSch . ivW . Courant;
in öreyen auf deren Verlangen abgekürzten Terminen von 4 zu 4 Wochen , als den

7ten April, gten May und sten Juny d . I . in des weyl . Kaufmanns Decker Witt-

weu Behausung hieftldst öffentlich feil bieten , und dem Meistbietenden Zuschlägen las¬

sen. Dir Verkaufs - Conditiones sind beyrri Lusrviener Qnckrn einzusehen und ab¬

schriftlich zu bekommen,
Zugleich wird denen etwaigen unbekannte » Real - Prätendenten und Grund-

Gerechtigkeirs- Berechtigten hiemib bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer

Gerechtsame , sich bis zum letzten Licitatious - Termin und spätestens in demselben
melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeige « ; widrigenfalls zu gewärtigen
haben, daß sie ans erfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer und so weit sie
die Grundstückebetreffen , nicht weiter gehörest werden sollen..

Dann werden auch zur Berichtigung des tiruii posteistoriZ von dem im Hy-

pvtheguenbuch nicht registrirten Erbpachtsstück von - ILlewuth in der Enno Ludewigs^
ans der Erbschaft des weyl . Hillcrn Heeren Zarffen Grosmutrer,

Tlaide Catharina Janssen herrähren , und demselben in den ; Eckre , gleich mir seinen

Geschwistern , wie indcß aus dem Instrument <ts 5 , August 177s nickt eenstiret , üder-

alle daran Anspruch machende etwaige Real - Präte -.dcnten hiemit

aufgesordert, solche In termm -o p-eremtorio den 2 . Juny dieses Jah . es bey dem hie-

figen Amtgerichte anzumelden und deren Richtigkeit nLchzuweisen , unter der- War-
»ung : daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen cuf . daL Grund -.

- - stück
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ssM pBclMret,iuütz -ihnen , deshalb ein immcrwähr -endss Stil ?schw ?"'gen kvftrlGWerden solle.

^ ^. Wittmund im Amtgenchte , den 27 . .Zkbruar i8c >Z. .Moehnng . ^z . VermöZe
'
der , bey den Amt - und Stadtgerichtes zu, Äurich affigirt«dubhastätlons - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Ättcüons - Em-. rnnssair Reuter zu Äurich

'
rinzufthen und abschriftlich zu . haben - find , soll des Joh-ü,» tMrrdes Hannover ErbpachtSpflichttges Haus mir Lande aus dem Großen - Fehn , U ..rich - Ol-dsndorffer Parochie, . eidlich grwürdiget , nach Abzug der Lasten , aufs -iMß.

"Courant , am püten -März und rzten April auf dem Amtgerichte Äurich , am W»May Nachmittags 2 Uhr aber in dem lsten Cympagme - Hause des Großen - FM kdem Cassien Looks gehörig , öffentlich feil g-bothen , und dem Mclstbkethendrn , iuhm tsuf die nachher etwa einkommende Gebvrhe nicht werter reficctiret wird , bloß M »Vorbehalt Amtgerichtlicher Approbation , zngeschlagen werden.'
Zugleich werden alle , aus dem Hypotheken - Buche nicht eonstirende AG ,Prätenhenr -s , besonders auch die , zu . einer , den Nutzungs - Ertrag , schmälerndi«

'
Dienstbarkeit Berechtigte, . Hiemitaufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spatestesam l8tcn May d. I . auf dem Amtgrnchte Äurich anzumelden ; widrigens sie a»stt-folgten Zuschlag damit gegen demneuen Besitzer , und in so weit sie obiges GrrmMbetreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. ' '

Sign . Äurich im Amtgerichte , den y. Februar 4802 . -Telting.
4. Vermöge des hiexsrlbst und brym Amtgerichte zu Emden affigich»Subhasiations - Patents , welchem Tape und Conditionen beygefüget worden, uiii,beym Ausmiener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühr abschriftlich zu habe»sind , soll ein zur Concurs - Masse Les Harm Döhling gehörendes , zu Weener , undrwar Ost an der Straße , Süd an Peter Tönjes de Goede , West a« Jan AdolphStronk unL Nord an Lubbert Jans Lübbcrs Erben belegenes Haus mit Gatten , mbch : s von vereideten Taxatoren auf , 220O Gulden 15^ Stüber holl , gewürdiget worden,in

'
term 'lnc» den IZ . März und den IZ . April hier auf dem Amthsuse st xeremwchden l l . May s . c . in Weener in des Vögten Duis Behausung , Nachmittags s Nöffentlich ftilaedaten , und dem Meistbietenden losgeschlagen werden.

Kauflustige haben sich öemnach am grdachren Tage und Orte gehörig emMfinden , und ihre Gebote zu eröfnen.
Es Werden auch . übrigens alle und jede , welche an vorhrschrlrbenes Immo¬bile aus iraend einem Grunde einige Ansprüche oder Forderungen machen zu könne»vermeinen Hknerrmt verMkdct , solche innerhalb 3,Monate , längstens aber ln tsmatLi-mIno ilLltLtlonis ' ll . II . May c . . anzugeben , unter der Warnung : daß nachhernicht . weiter daraus reflettiret, . fie also in Hmficht des Immobiles und des Kauxprt-tii . gegen den künftigen Käufer präcludiret und Zum immerwährenden HttWwetWperwiesen werden.

Leer im Amtgrnchte , Len Sten Februar r 8<?2.- - - --

.§ »



Am Donnerstage den 20 . May und den folgenden Tagen sollen brr ge¬

bogene Güter aus dem bry der Insel Zuist gestrandeten Schiffe , cke klosx , am Markt

rü Norden in Hstfriesland öffentlich verkauft werden , als:

l ) Eine ganz sauber conditionirte Bibliothek von cicca 1570 Banden , die mehr-

sten in ganzem Franzbaud mit vergoldeten Schnitt,

r ) circa 20002 Bouteillkli Wein in Kisten von §2 bis los Stück , größlentheils

Champagner , weißer und zpther , such etwas Burgunder und einige andere

Sorten feine Weine,
3) Einige Fäßer rother Weine in doppelter Auflage,

q) Feine französische Eßige und Hehle in Bouteillen,

Z ) Eine beträchtliche Quantität distillirte EKige und auch Senf in kleinen Fla¬

schen , oder die bekannten VinaiZres et NoutLräss äs Naills,

ö) Eine Quantität allerhand Parfümerie « , wohlriechende Wasser - Pomaben-

Seiffen - Schminke rc. ,
V 7) circa 2202 Pfund Elephavten - Zähne in verschiedenen Sorten , große und

kleine,
8) ilZ kleine Kistchen Käse von Npuchatel , sedes von ra bis Z6 Stuck,

p) circa 702 Pfund trockene französische Confituren , Pflaumen , Kirschen,

Aprikosen , Pfirschen rc , wie gewöhnlich in kleinen Kistchen , auch verschie¬
dene Marmeladen und Gelees in kleinen Töpfen,

io ) Einige große und kleine moderne Käsen,
« l ) Drey kleine Tisch - Penduley von stark vergoldeter Bronze mit gläserne»

Stülpen , sodann noch eine dito große von außerordentlicher Pracht und

Schönheit. Phöbus - Apollo fährt den Sonnen , Wagen mit 2 schwarz
bronzirten Pferden und Merkur führt die Nebenzügel . Auch diese Mr ist
mit einer gläsernen Staub - Glocke bedeckt;

Uebrigens dienet zur Nachricht : daß vom de » Büchern sowohl , als von den übrigen
Sachen gedruckte Catalogen und Jnvrntarien ausgetheilek werden , auch darnach der

Verkauf geschehen solle ; weshalb Kauflustige die nächsten z Tage per dem Verkauf
die Sachen in Augenschein nehmen können , indem solches Key der Ausmienerey selbst
nicht weiter gestatter werden . kann , und wird die Bücher - Auetion ganz zuletzt vor-

genommen.
Ferner soll such noch am Dienstage den isten Zuiüus aus demselben gestran¬

deten Schiffe
iS Fäß - r Allaun , pl . min . 12200 Pfund und einige Fäßer prdivaires Stein-
Gut ober

gleichfalls öffentlich auf der Insel Zuist versteigert werden , und wird am Tage vor-
her bey eintretendee Flutb ein Schiff zur Ueberfahrt am Norddeich bereit liegen. Com-

nustrones übernimmt der Kaufmann A . E . Aldrrts in Norden.
Signatum Norden im König ! . Preuff . Amtgerichte , den 18 . März 1802.

Hoppe , AmtsverwaiM.
( No . 17 . Jiii . ) 6
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F . Nachdem des Christian Christians Rosenbohms Haus mit dem ick; '
besindlichen Grunde von ohngefähr einem Dicmath auf dem Holter Mvbr amCanal liegend , und an La-nrbertuS Henrichs und Jan Focken beschwettet , mit dmdarauf haftenden Posten , als fürs Haus z Rthlr . und vom Grunde psi- Diemchr Rthlr . zur Mcrptur, . an Schatzung und Surrogat, , das verhältniffmäßige O.m-rum an Prediger und Schulmeister , sodann Fährleute die gewöhnlichen Abgaben m'- O-o Gulden Courant xsr impsrtiales eidlich tüpirt , und dessen Verkauf erkannt, Mtzur SudhÄstaiwu ter minus auf 6 . 17 . März - , 7teu und 28 , April wstchcnd pi'äiWret ; . so werden alle - diejenigen, , so solches Haus und Grund zu erstehen Lust hcks tmöchten , hiedurch , vom Gerichte vorgeladen , in solchem Termins auf dem Anilhach »zu Brickh -luisem zy erscheinen , ihren Bot erKfnen und zu gewärtigen , baff.im letzt» »Termino , welcher pcromtorisch , niemand weicsr dagegen gehöret , und dem Miß- fbietenden - auf erfolgte gerichtliche Approbation der Zuschlag und Adjudicatisn geschi- ihen solle.

?Wobey zugleich alle , so auf solches Haus und Grund Real - Ansprüche«Huo capite solche auch herrühren sollten , zu haben vermeynen , selbige gehörigaW-geden und im vorberührten letzten Termino zu llquidiren , Key Strafe der Abwrisaazauch vorgeladen werden . .
V- - ' i Wornach sich ein jeder zu richten « tSignatum Slickhausen im König !. Preuff . Amtgerichte , den rz . Februar 1802.

7. . MaanäsA aAtdrmiäilgA - om 2 I7ur , op 6en 10 . Uszc 3 . 0. , xuileniieSchaicelaarsKs ^ nwAS en . LdarpTntier te blwllen op 6en Lsurkenirssl den Veckoogvrest -nteerenLen Part )? roollk en vvitts kouräesux - äV^ n , een Psrtzc Lnxels-SteenZoeä , 200 uit ^ epakt llaat , en xvat er veräer nieer ver/Ld ^ nenLlüöen, . lleu ^ . - täpi 'il , l8o2 - . ^
8 . Weyland Lieutenant ' Janss 'ew Erben - wollen ihr üblich freyisRoßdienstpflichttges Gut zu Jnüte, in der Bogthey Stollhamm , zwischmben Kirchdörfern ^ Stollhamm und Abbehausen, , im Herzogthum Oldenburgbelegen , den viertem Junius dieses Jahres Key der Skollhammer Kirchkdurch den Auctionsverwaller Greverus öffentlich meistbietend verkaufen laßen.Bey diesem - Gute , sind plus , minus Einhundert Zwölf und DrevvicrtelJücke adlich freyes Marschland- so theils im Grünen liegt , tbeils alsPflugland ' benutzt wird, , und durch den bisherigen guten haushälterischen Gebrach '

nicht ausgemergelt ifti . Die Gebäude , welche in der Brandcasse versichert sind , de- »
stehen : a ) aus einem großen Wohntzause izo Fuß lang und Zo Fuß Kreit , welches ;vorne , eine Brandmauer hat ., und mit Reith gut gedeckt ist. Ukbngens ist dasselbevor einigen Jahren - sehr gut repariert und jetzt in gutem wohnbarem Stande ; 2)aus einem geräumigen Speicher , von Brandmauern : . Die Gebäude stehen auf eine«
ziemlich hohen Warf , von dem ein Thsil zum Garten dient . . Auch gehöre« dazuKirchen - und Begrädnißstelldn zu Stollhamm . Vermöge seiner Lage ist das M.keinem Abbruch , ausgesttzt : Dis . Nähe . der . Weser erleichtert , den Ld.ftiz, der Producer,.



g>aS Gut ist canzlevsäßiz , hat die niedere Jagd und andere «bliche Frrtzheiten , unÄ

iem' Abgaben, als jährlich Vier und Zwanzig Michskhalrr Oldenburger klein Cou¬

rantDeichfteye Gelder. Es kann Maytag 1803 ««getreten 'werde»', und der Halde

Kaufschilling zu 4proEe .it , Mit Vorbehalt vierteljähriger Kündigung Zinsbar siehe«

bleiben. Die Abschriften her Frcybnrft können bey dem Canfteysecret -ur .Kellers

in Oldenburg emgefthen werden . Wenn in ssermiu » annehmlich geboten wird , er¬

folgt der Zuschlag sogleich.

y . Am Mittwochen den 28 .
' dieses -will Helte Syverts bey her Schnerde-

Müble am Hinter Tief fein fämmtliches Hausgerach , worunter ein Kasten , Lisch« ,

Stühle , Kupfer , Zinn -, Berten und sonstige Sachen vorhanden sind , öffentlich ver¬

kaufen lassen.
Am Donnerstage und .Freytags , den Ly . und 30 . dieses , Nachwttrags

um 1 Uhr , sollen auf Skrrenburg , bsy Emden , öffentlich verkauft werde :: einige

Körbe Englisches Steinzeug , als
^
Blumen - Töpfe mit Unter - Gch -aaftn , -Terrinen,

Kummen , große und kleine Schüsseln , tiefe und -flache Tellers , K- Att - Kan ««« ,

Thee - Topft, Lhee - Zeug und sonstiZL -stücke.

10 . Des weyl . Popve Heyen Wittwe Dlfchr Daniels zu -Campen will mit

gerichtlicher Bewilligung ihr -ZUCampen belezenes Hans und Garten crim nvnsxls.

am Donnerstag drnsy . Äpril , oes gtachnilttags um 2 yhr , zu Campen im LLirthö-

Hause , der Auömiener--Ordnung gemäß , öffentlich verkaufen lassen.

11 . Nachdem ans Versehen die Subhastatio » des im Osterkluft Zte Rottssuls

No. 49 . an der kleinen Osierstraiße hirscldst bskegene , dm minorennen Kündern des

weyl. Ludwig Willems zuständigen , auf 16/5 fl . in Gold gerichtlich abgeschätzten

-Hauses und Gartens , in -einem Termin,
' nemlich auf Len r s . April , veror dnet -wor¬

ben : so wird dieftNerordnung hiedurch wieder aufgehoben und v.on neuem festgefttzer,.

daß nach denen auch abgeanderten bcym Stadt - und Amtgerichte hieftldst affigirten

Subhastations - Patente , weichem annoch Taxe und Condition -en beygcsüget sind , so

auch bey den Aedilen für die Gebühr abschriftlich zu haben , gedachtes Immobile in

drryen auf den 26 . April , 24 . May und 21 . Juny Nachmittags 2 Uhr im Weinhanfe

öffentlich ftilgeboten und im letzter» Termine , mit Vorbehalt -o-bermundfthaftlicher

Approbation , chrm Mristbierrnben zugeschlagen werben solle. -

Zugleich wird allen envaige .runbekannten -Real P -ätendenten dieses Hauses

eum snoexis , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten , hiemit -

uschmalen brkannt gemacht , daß sie zur Conservation , ihrer Gerechtsame sich , bis zum

letzten Licitatiors - Termins deshalb zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte -anzu-

zngrn ; bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu - ,

schlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betref¬

fen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Lunatum öloräne iwLaria , den 22 . März 1822.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.
- - ^ - 12 . - '



« SSS2T - W ? 586 . . .

rs . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hieftlöst affigirten S »ö-hasiations . Patente , nebst beygefägten , anch bey den Aedilibuö einzusthrnden M
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das den Kindern der weyl . Beb,
rentje Janssen zugehörige , im Wester - Kluft zte Nott No . 423z an der Kirchstra»
hiefelbst stehende , auf 475 ff. in Gold gerichtlich taxirtr Haus nebst dazu gehörigenGarten , in dreyen , auf den Lchsten April , den rgsten May und Llstra Juny si c.
prafigirten Lieitations - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr , im Weinhause Hie¬selbst öffentlich feil gebothen , und dem Meistbietenden im letzten Termin , mitBop
behalt Obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum

'
aimexis und insbesondere , öenen etwaigen Servituts -- Berechtigten hie-mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte»Lieitations . Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeige»,bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht »li¬
ier gehöret werden sollen . «

LiZnatum ölorllae in Luna , den LZ . Januar 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glan.

iz . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgrrichte Hieselbst affigirtenSub-
hastations - Patente , nebst beygefügten , auch bey den ^ 6äilibu8 einzusehenden un-
abschriftlich zu . habenden Taxe und Conditionen , soll das dem Arbeiter Jan Otten zu¬
gehörige , an der Burggrafte lud No . 701 . stehende , auf 620 fl. in Gold gerichtlich
taxirte Haus nebst dem dazu gehörigen Garten , in dreyen auf den 26 . April , den
May und den 2i . Juny -r . c . prafigirten Lieitations - Terminen , des Nachmittags
2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden im letzte»
Termine , mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum srmexis , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten , hie-
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte»
Licitations - Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzcigcn;
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

Lunatum Ntzräae rn Curia , den 26 . Februar 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glan.

14 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hirselbst affigirten Sub-
hastations - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden ii»d
abschriftlich Zu habenden Taxe und Conditionen , soll das der Engel Dirks v. Freede»
zugehörige , an der kleinen neuen Straße , im Wester - Kluft rste Rott sub No.
belegene , auf 550 fl . in Gold gerichtlich taxirte Haus nebst dazu gehörigen Garte ",
in dreyen auf den Lösten April , den sgsten May und den Listen Juny a . c. präW-



ten Aeitatrons - Terminen , des Nachmittags r Uhr , im Wemhaufe hreselbK öffeurlich

feil gebothen , und dem Meistbiltrnden cm letzten Termin , mtt Vorbehalt Gerichtli-

chrr Approbation zugeschlagen werden . ,

Zugleich wrrd auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauses cum annexiZ und insbesondere , denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-

mir bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten

Licitstionö - Termin deöfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuztlgen,

bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht werter

gehöret werden sollen . ,
LiZnatmn Isorllss in Curia , den 2 . Marz ! 8c>2.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.

iz . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-

hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬

schriftlich zu habenden Taxe und Cvndrtionen , soll das der Afke Giebels zugehörige,

imOster - Kluft Lte Rott sub No . jZ8 außer der großen Stadts - Brücke Hieselbst be-

legene, auf 1720 fl . in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus nebst dazu gehörigem Grun¬

de , in dreyen auf den Lüsten April , den Lgstsn May und Listen Juny s . c . präfigir-

ten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , im Weinhause Hieselbst öffentlich

fei! gebothen, , und dem Meistbietenden im letzten Termin mit Vorbehalt Obervor-

mundschastlichec Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses

Hauses cum annexis und insbesondere , denen etwaigen Servituts - Berechtigten hier¬

mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten

Licitations - Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,

bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit

gegen den neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht wei¬

ter gehöret weiden sollen . ^

>

hizuatmn dloräae in Curia , den 18 . März 1822»
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.

iü . Vermöge der bey diesem Amtgerichte und dem Landgerichte zu Gödens

afffgirien Subhastattvns - Patents sollen die zur Concmsmasse des Jürgen Hinrichs

Premann in Wiesede gehörigen Immobilien , als : i ) Haus und Garten , 2 Kämpe

und 1 Stück Unland , welche zusammen auf 854 Rthlr . 20 sch. taxiret worden , i»

dreyen Licitations - Terminen , als den 26 . April und 24 . May auf der hiesigen Ge-

nchtsstube , den 28 - Juny aber in Johann Berends Fass Hause zu Wiesede öffentlich

feugebvten und im letzter » Termin mit Genehmigung der Gläubiger dem Meistbieten¬

den zugeschlagen werden . Dir Verkaufs Conditionen können vorher bey dem Aus-

mener Hollmts ohne Entgeld eingesehen und für die Gebühr in Abschrift erhalte«

werden. . . , ,
Zugleich werden all« etwaige unbekannte Real - Prätendenten der obener-

" wähn-



wähnten Grundstücke hiemit aufgefordert , sich bis zum „letzten Licitations - Teminmir ihren Ansprüchen zu melden , indem sie nach erfolgtem Zuschlag nicht weritt da¬mit gehöret werden sollen.
Friedeburg im Amtgerichte , den 25 . März 1802 . Schnederman.

17 . Auf Ansuchen des Kaufmanns M . I . Schoo » , gua cur .--. tor mMedes Geneverbrenners Geerd Andreeffen , soll dss dem G . Andreessen gehörige Wohn¬haus an der Kraanenstraße in Comp . 17 . No . 15 . nebst dahinter gelegener Genevtt-brennerey und den dazu gehörigen Geräthschasten , dem Meistbietenden durch dasVergantungs - Departement am rten April , 2ten July und asten October auspräsro-tiret und talva approdation « g
'uäicii zugeschlagen werden.

. Conditionen nebst Taxe dieses Immobiles nebst Gerätschaften , so auf7713 fl - Holl . Courant gewürdiget , sind dey dem Hieselbst zu Leer und dem AuricherStadtgerichte affigirtcn SubhastationS - Patenten einzusehen und bey dem Bergü»-tungs - Actuario Loesing gegen die Gebühr in Abschrift zu haben.
. . Etwaige unbekannte aus dem HypvthekcNbuchr nicht constirende Real - Prä¬tendenten haben sich , wie auch die so ein Drensibarkeits - Recht zu haben vermeinen,spätestens gegen den letzten Termin zu melden ; weil sie sonst nicht weiter gehört wer¬den sollen.

Zi^ llatuln Lmäas iu Curia , den 24 . März i822.
r8 . Zn Westerende will Albert Roelfs Wittwe den 29 . April öffentlich m-kaufen lassen : 4 Pferde , Wagen , Egde , Pflug , Milchgeräthe , is Kühe, ö StückJungvieh , sodann Mannökleidungsstücke , 2 Wanduhren , Hausgerath , an Ziimeiiund Kupfer , Schränke , Tische , Stühle , Betten re . , wie auch Gras von lz Die-math Land.

Des weyl . Hausmanns Gerd Arens Wittwe und Kinder auf dem Schottsind freywillig gesonnen , ihr ganzes Hausmannsbeschlag , bestehend in 24 StückKühen und Jungvieh , 8 Pferden , 4 Wagens z Pflüge , Z Eg den , Kreiten , Leiter,Pferde - Geschirr , Milchgeräthe , ein Mollbrett re. ; sodann Hausgeräthe an Kupfer,Messing , Zinnen , Schranke , Tisll-e , Stühle , Betten und Bcttgewand , am M-tage , den zo . April , öffentlich verkaufen zu lassen.
29 . Auf freywillig nachgesuchte und darauf ertheilte gerichtliche Csminis-sion , will Johann Hinrich Ianffen zu Hegelitz , Kirchspiels Ardorff , sein daselbstbelegenes Haus , Garten und den sogenannten Norder - Warf , nebst 4 Begräbniß-stellen auf dem dastgen Kirchhofe , alles in einem Kauf , den 8ten May Nachmittags2 Uhr in des Hinrich Eylers Wirthshause durch den Auctions - Commiffair Routerverkaufen lassen.
22 . Es sind die hiesige Kaufleute Jsaac Gottlob und Jsaae Meyer freywilligentschlossen das denselben zugehörige Schmackschiff 6e twee Clebrosäers durch das

Vergantungs - Departement in einem Termine am ? ten May dem Meistbietendenaus-
präsentiren und verkaufen zu lassen.

Com
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Condition «« nebst Inventanum sind bey dem Vergantungs - Attuarro Loestug-

kiNMsehen , wie auch gegen die Gebühren in Abschrift zu haben,

signatum Lmilae in Curia , den 14 . April 1802.

2l . Zufolge äecreti 6s al -enanllo soll das dem Kinde des Pieter Dicimann'

aus dem Nachlasse des Jan van Bergen zugefallenc Wohnhaus an der kleinen Ostcr-

praße in Comp . 13 . No . 41 . , welches von Taxatoren auf Vierhundert und Fünfzig:

Gulden Holländisch Courant gewürdiget , durch bas Ärrgantuugs - Deprrttmcnl in

drryen Terminen , am 2zstcn und zosten Axr >.I , und endlich am yten May dem Meist¬

bietenden ausprässntuen und im letzten Termins Lina spxrodilüono ftiöic -i gupillmi«

Zuschlägen , zu lassen.
Subhastations - Csnditionen nebst Taxativns - Protokoll sind bey dem Hie¬

selbst und zu Oldersum afsigirten Subhastations - Patente euizusehrmund . bey demVer-

gantungs - Actuano Lorsing einzmeden.
LlMarum Lmäae in Curia, , den 14 . April

' 18030

22: Des weist. Gerd Hinderks Schmidts Erben beym Wasserweg - wollen'

am Mittwochen den 2 ulen ' dieses allerhand Hausgeratch ^ Schränke , Wetter '. , neues

und altes Essen , auch Kühe verkaufen lassen. .
Am FreyttK . den s -zste » dieses sollen . drS Cdslt AlSert : in ' Großhrid

'e be¬

schriebene Güter , als Hausgerall ) , Betten , eine WandTUir , Pferde -, Wagen , eine.

WiPve , Eydeund Pflug , Kühe und -Jungvich - wegen an die HychprriAl . Regierung,
und das wvhllöbl . Berumer , Amtger :cht . restircnder > Sporteln ) auch zur Befriedigung
des Schutzjuden Calmer : Hrymmur auf gerichtliche Ordre öffentlich verkauft werden.

Am 28sten April wollen Marten Jacobs Erben im . Junkers - Ratt aller¬

hand Hausgerath , Betten , Mannskleider , verftHitteae mid » «verschnittene . Linnen,
Milchgrräthe, Pferde - Wagen , Eggen und Pflüge , Kühe und Jungvieh , öffentlich-
verkaufen lassen . .

Am agsten Aprill will Foeke Jacobs auf der Lstergasie Haüsratb und

Milchgrräthe, Pferde - Wagen , Eggen und Pflüge , Kühe und . Jungvieh ) auch Ger¬
sten , Haber und Erbsen auömienen lassen».

Berum , den 13. April 1802 . Fndag , . Atismirnerc .

LZ . llibste -HünZ - te .- Xoap . een Kest - Zclrip van Zg Lv ^ e - .IlsÄen Zroot,
Z ssaar ouä , ttluos tv (äromuMo leAZ^uäs . . hkacisre hlari ^ c Apst

't 'Lienroa VVevvor
te Lmäen.

24 . Der weyll . Eheleute Jan Ehristoffer Hind 'erichv und Wüpkr Dirks ma¬
jorenne * Erben und deren minorenne Enkel , der Schulmeister Listiger., zu Sicmsns-
wolde , als Vormund über dieselben, , wolle« !die . saMMtliche Mobmen ttn-dMavenrie » ,-
« ls Tische -, . Schranks , Kupfer , Annen , Betten und Bettgew

'and, . pl - mm . 10 Fu¬
der Torf . Hausmanns - Gerästhschsft , Wagen , Eggen und Pflug ',.. Kuhmist , z- Kü --
he , L -Pserde und alles was zum Vorschein komnren wird , auf Mittwochen de » 28.

Morgens um 'y . Uhr beym Srerbhause zu Simonöwoldsburch KenAuömienrr.
Egberts öffentlich verkaufen lassen . ' - . , - .

Myll.



Weyl . Maas . Ellbers Wittwr und die majorenne Mit -Erben zuTttM-wollen die sämmtliche Mobilien und Moventien , als Kisten , Kasten , Kupfer,nen , Leinewand , Betten mir Zubehör , Hausmanns - Geräthschaft , 2 Wagen , E»-
'

gen und Pflüge , Kreiten, ^
Leiter , eine O/aantitLr Kuh - und Pferdr - Wist , 10 SMKühe und Jungvieh , 2 Pferde und alles was zum Vorschein kommen wird , auf Don¬nerstag den 29 . April 0, Morgens um 9 Uhr zu Tergast durch den Ausmienrr Ab«

öffentlich verkaufen lassen.
Oldersum , den 12 . April 1822 . - H . O . Egberts , Ausmiener.

25 . Zn den jüngsten Jntelligenzblattern No . 14 . iZ und 16 . ist der Ver¬
kauf , der , der weyl . Ehrleuten Nanne Boyen Müller und Gerste Franssen zu Sl-
dersum mmdrrjahrigcM Sohne , Boye Nannen Müller , zuständigen Immobile»,als eines HauscS an der Kirchstraße zu Oldersum und vrerer Aecker hinter derKich
auf dem sogenannten Seit belegen , durch einen Schreib - oder Druckfehler auf Don¬
nerstag den 27 . April , anstatt Dienstag den 27 . April , verkündet worden.

Es wird demnach dieser Jrrthum und daß nach Inhalt der Hey dich«
Gericht und dem hcchlöblichen Emder - Stadtgerichte affizirten Subhastaponö - G
tenten rc . , wie auch den von dem Ausmiener Egberts erlassenen PublicatwNkN , der,
Verkauf auf Dienstag den 27 . dieses Nachmittags 1 Uhr in des rbengenannten Aus-
Wieners Behausung werde vorgenommen werden , hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Oldersum in ssuclicio, den 22 . April 1822.
26 » In Utwerdum will Frerich Classen Wittwe am Dienstage den 27. AM

S Pferde , Wagen , Kreiten und Leiter , Hauögeräthe an Zinnen , Kupfer , Messing mb j
Letten , pl . m . 220 Pfund Speck , Gras von 2 Diemathen Land , auch eineKircheu-
Gtelle auf dem Orgel -Boden in der Kirche zu Victorbur öffentlich verkaufen lassen.

27 . Vermöge der beym Amtgerichte hissrlbst , beym Amtgerichte zu Berum
und beym Stadtgerichte zu Norden afflgirten Subhastationö - Patent , wellendes >
Peichrichters weyl . Johann htlbens Miftwe und Erben , ihre im Amte Norden bele- '
genen Grundstücke , als:

2) Einen im Ostlintelpr Rott stud Mo . z . belegrnen Hcerd Landes zu Zo Die-
math mit Behausung und Scheune , welcher von den gerichtlichen Taxato¬
ren eidlich gewürdiget auf - - - 19975 fl. in Gold,

s ) 4§ Diemath Stück .land im Wrstlrnteler Rott stud Mo . 5, <
die Taufendthalerey genannt , taxiret auf - 2700 fl. in Geld,

Z) Z Diemath bey Hollande , im Gastmarscher Rott luh
Nno . 41 . , taxiret auf - -- - - 1202 fl. in Gold,

4) 4 Diemath Stück,land im Hocker , unter Ekelsr Rott,
lud Mo . 59 ° , taxiret auf - - 4087 fl. A sch. in Gold,

Z ) 12 Diemath Westermarscher Neuland , unter Wr - '

stermarschsr isten Rott Nro . 62 . , eidlich gewür - ^
diget auf - - - - - 7787 fl. 5 sch. in Gold,

5 ) Ein Gras aufdem Lsgemohr Nro . 7. , eidlich taxiret auf 1200 fl. in Gold,



in brcr, von rk zu k4 Tagen abgekürzten Lieitatchns - Terminen , Hen lS . May , bsv

am lassen . Kauflustige und za « Besitz fähige werdenchemngch aufzesorüeri , in de»

b -stimmten Terminrn Nachmittags 2 Uhr an besagtem Orte im Weinhause hiê elbst

sich kinzüsinbesichr Doch zu -röfnen und geöachtermaßen dien Zuschlag zu gewärtigen.
Conöltionen und Taxe sind dem Subhasiations - Patente brygefügt , kön¬

nen auch hier und Key den -TsäMbus eingeseher: und abschriftlich gefordert werden.

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuche nicht ronsiirende Real-

Prätendenten und Servituts - Berechtigte hlrmit aufgefordert , ihre Gerechtsame späte-

ffrns ^n terminpllen 74. Juny 2 . c . Bormittags lp Uhr hier im Amtgerichte gehörig
anzumrldenund zu justlsiciren ; widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag sic damit gegen
Pen neuen Besitzer, und in sp weit sie di ^fr Grundstücke betreffen , nicht wMer gehörst
werden sollen.

Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im Jönigl . Aren ff. Amtgc-richtr , den isten April Wsr.

HopAe.
28 . Vermöge des beym Amtgerichte Hieselbst , und keym Stadtgerichte zr:

Norden affigirten Sublsastations - Patents mit bcygrfügter Taxe und Conditionen,
wollen ditVormüuder,über weyl . Hinrich Janffen Meyers Minder , der .CantorReers-
hemius und Jann I . Meyer , das ihren Ciiranden .für Htel,

'
sodann dem znajorennen

^ ann Esders Meyers für ^ tel Äntheil züstehende Stückland , im Gastmarscher Rost
No . 78 zu 5 Diemath , welches von beeidigten Ta/atoren auf ZzyoL . inGold gswür-
diget worden , indrexrn , .aufderen Verlangen von 14 zu 14 Tagen abgekürzten Li-
.« tations - Terminen , als den roten May , den Lasten May und den 74t « »! Iunius
-d . I . in dem Weinhause hieseldst öffentlich feilbietcn , und in . dem letzten Termin^
ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , dem Meistbietenden Zuschlägen lassen.
Kauflustige wollen sich demnach in den bestimmten Terminen Nachmittags um 2 Uhr
an besagtem Orte eiufinden , ihr Both .-eröfnen , und den Zuschlag , bloß. Mit Vorbehalt
Mer -Vormunhschsftiicher Approbation zu gewärtigen ;

'
uuch können di« Conditionen

vey den Aedi ' ibus eingesehen und abschriftlich ^ gefordert werden.
> . Zugleich tverden alle unbekannte Real -Prätendenten und Scrvrtuts -Berech-
tigte hiermit aufgefordert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens im letz¬
ten Licitations,Termin zu melden , wiedrigenfaus auf erfolgten Zuschlag sie damit qc-
Hrn den neuen Besitzer , und in so wtit sie dies Grundstück betreffen , nichF weiter
gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Hömgl , P . euss. Vmtgerichte , ,drn ir . April 1322.
.

' Hoppe.
. . 2y . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtg

'
erichte Hieselbst assigirten Srchs

qaMwns - Patente , nebst beygrfügten , auch bey den ^ eäUibus einzusehenden , und
Mchrffmch zu habenden Taxe und Conditionen , sollen folgende , der Dittwe und

Wo. Kkkk . )
" ' ' Er--



Erben des weyl . Deichrichters Johann Ulbens zugehörige Immobilien , als
i ) Die Hälfte

' eines Kirchenstuhls in der hiesigen lutherischen Kirche , unter den,
langen Boden , so von vereideten Taxatoren auf zzo fl. in Gold gewürdiget
worden;

s ) Eine Sitzstelle auf dem Herren - Boden , taxirt auf 45 fl . in Gold;
I ) Eine jährliche Grundhrurr in Gerd Rolfs Haus zu 3 fl . , taxirt auf lvo fl. ;
4 ) Ein und ein halb Neugroder - Theel , taxirt auf 125 fl. in Gold;
5 ) Zwey Osthofer - Theelen , taxirt auf 100 fl . in Gold;
6 ) Ein Linteler - Theel , taxirt auf 35 fl . in Gold;
7 ) Ein Hofet - Theel , taxirt ausgz fl. in Gold , und
8 ) Drey Eoer - Theelen , taxirt auf 30 fl . in Gold;

kn dreyrn , auf Ansuchen der Verkäufer , von 14 zu 14 Tagen abgekürzten , und auf
den 10 . May , 24 . May und den 14 . Juny a c . präfigirten Licitations - Termine »,
des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst feilgeboten und dem Meistbietenden im
letzten Termine , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation , in Hinsicht
des dabey interrssirten minorennen Miterben , zugeschlagen werden.

- Zugleich wird auch allen unbekannten Real - Prätendenten und besonders
denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conser¬
vation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitations - Termin , und längstens irr
demselben sich desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzcigen , bev
dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen die neuen Besitzer , und in ss weit solche die zu verkaufende Stücke betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

8 ignurum b^oräae in Luria , den io . April I802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

30 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hkeselbst affigirten S «b-
hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und ab¬

schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , sollen die den Erben des weyl . Medi-
einal - Raths Franzius zugehörige , hier in der Stadt belegene Grundstücke , als:

i ) das am Neuen - Wege Hieselbst , im Oster - Kluft gte Rott Lud blro . 65 . ste¬
hende Haus nebst Scheune und Garten , so von vereideten Taxatore « aus
9800 fl . in Gold taxiret worden , und

S) die beydrn in der hiesigen lutherischen Kirche befindlichen Kirchenstühle , so

zusammen auf 675 fl . in Gold taxiret worden,
in dreyen auf Ansuchen der Verkäufer von 14 zu 14 Tagen abgekürzten und auf den

io . May , 24 . May und den 14 . Juny s . c . präfigirten Licitations - Terminen , des

Nachmittags 2 Uhr im Weinhaus « Hieselbst öffentlich feil geboten und dem Meistbie¬

tenden im letzten Licitations - Termin , mit Vorbehalt der obervormundschüfmchen

Approbation in Hinsicht des dabey interrssirten minorennen Miterben zugeschlagen
^

Zugleich wird auch allen unbekannten Real - Prätendenten , und besoi ^
rs

denenetwaigenServituts- Berechtigten dieser Grundstücke hiemit bekannt Zemacyr,



das irr zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum setzten Licitstions - Termin,

und längstens in demselben sich desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte

anrumar « , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgte«

Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer , und so weit solche die bemelbrte Grundstücke

betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Menstum dlorärs in Luria , den 12 . April I ?o2.

Amtsverwalter , Vürgermeister und Rath,

zl . Auf gesuchten uNd erhaltenen gerichtlichen Csnsenö und mit
^

VsrbchM

des annoch nachzusuchenden Cameral - Conftnsus , in Hinsicht der an die Königs , Reu-

tey zu bezahlenden Erbpacht , will der Erb - und Eingesessene Hausmari « , wie auch
Landschafrl . Extraordinair - Deputtrte und Kirchverwalter Christian Lamberti uxür.

nme . sein Er« Viertel Anchrri , an dem in der Westermarsch liegende » , aus § l § Dis-

mathen Landes , nebst guter Behausung , Scheune und Kohlgarten bestehenden , von

dem Hausmann Wert Janffeu anjetzt heuerlich bewohnt werdenden Platz , imgleichen

§ Diemathen Landes auf dem Westermarscher Neulsnde , so der Hausmann Jarr Gar-
relt sitzt heuerlich gebrauchet , am 17 . May s . c . des Nachmittags 2 Uhr , im Wein¬

hause Hieselbst , durch die zeitigen Aediles , Rathsherm Jacobsen und Wenkrbach öffent¬
lich verkaufen lassen.

Ferner will der Herr Pastor Fischer zu Osteel uxor . nvie . brey Diemathen
Landes in der Hocker belegen , am i7trn May d . I . Nachmittags 2 Uhr im Wein-
hruse hiesilbst , durch benannte Aediles , öffentlich verkaufen lassen.

Sodann will der Kaufmann Jan Classen Bäcker seine beym Mahnlanbe be¬

segelte Diemathen Landes , das Kolkstück genannt , am i7ten May u . c. des Nach¬
mittags im Wemhauft Hieselbst , durch benannte Aediles , öffentlich verkaufen lassen.

Gleichfalls will der hiesige Bürger und Aimmermeistkr Harm Rolfs sei«
rigenthümliches, außer der hiesigen großen Stadts - Brücke im Oster - Klufr 8te Rott
No . i ; 7 stehendes Haus cum snnexis , am gedachten Tage und Orte , durch bemel-
dete Aediles, Rathshrrrn Jacobsen und Wenkebach , öffentlich verkaufen lassen. Die
Verkaufs- Conditionen von sämmtlichen Posten sind bey den Aedilibus vorher » emzu-
sehen , und für di« Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden, den rosten April 1802.
zr . Nachdem die zur Concurs - Masse des GerdAlbers in Reepshslt gehöri¬

gen Immobilien , bestehend in einem Hause und Garten , zusammen gerichtlich auf
KZ7 Rthlr . 2 sch . gewürdiget , und darüber von Gerichtswegen die Subhastation er¬
kannt worden; ss werden hiemit alle und jede Kauflustige aufgefordert , sich in dem

den istrn Juny persmtoris präsigirten Termin auf brr Gerichtsstube zu melde«
mid chr Gebot abzugeben, und haben zu gewärtigen , daß den später einkommende«
Geboten kein Gehör weiter verstauet werde .

"
7 ,

. Conditiones und Taxe , so diesem Patente beygefüget sind , könne« bry dem
Ausmtener Hellmls eingeschen welchen .

^ ,8 , ,

Friedeburg im Amtgerichte, den 12 . April 1802 » Schnederma «.
33 . Der Hausmann Lrard Bette « beym Berdumer alten Deich will semer



'rveyl . Ehefrauen Kleidungsstücke und Mobilien , als Gold und Silber , Kupfer , Hi,s-- fing , Zinn , Schränke , Tischr , Stühle, , Betten Md '
BertgenmÄd , wie auch ei«Milchgebende Kuh und was mehr vorkömmt, ' am 23. April des Morgens um 12 Hxöffentlichverkaufenlassen.

Am Donnerstage den 29 . April des Morgens um 12 Uhr will der Haickw 'ann Hcero I aussen bcym Fiüntix alten S -sshl seiner, weyl . Ehrfranen Kleidungsstüchund MsbilieN , als Schränke , Tische , Stühle , Betten und Bettgcwand , wie auch sGold und Silber , Kupfer , Messing , Zinn und '
dergleichen , öffentlich verkauf!»lassem

Zg . Weyl . RemMer Behrends Erben wollen die Hälfte eines mit GMMehrings in Communion possedirenden Platzes zu Asel cttm simexiL et xertinentiis,kn dein auf den zten May 1822 des Nachmittags um 2 Uhr präfigirten gren Licikaitions - Termin in des weyl . Kaufmanns Decker Wittwen Behausung zu Wittmmid,öffentlich feil bieten und dem Meistbietenden lalva approbstlvos juäicü tutelark vrr-kaufen lassen.
Die Condikiones sind bey mir gratis rmzufthrn , und für dir Gebühr ab¬schriftlich zu haben.

Wittmund , den 22 . April 1802 . Ducken.
ZZ . Der Herr Prediger Steinmetz zu Berdum will am 6 . May des Mr«gkns iiM io Uhr allerhand Hausgeräthe , Kupfer , Ainn , Tische , Schränke , Stüh¬le , Spiegel , Betten , Gläser , Porceüain , circa 2 Lasten Gersten und dergleichen,öffentlich » erkaufen lasten.

Wittmund , den 22 . April 1822 . Lnckrm
36 -. Auf erhaltene gerichtliche ComMssickr sollen des entwichenen Dirk Zan-ftn Delmenhörster in Hage Güther , als allexhand Hausgerath , Zinnen , KupftsiMessing , Schränke , Betten , Winkelgeräthe , Schustergeräthe , Kalbfelle

' und Kuh¬häute , auch s Kühe , am Freytage den Josten dieses des Morgens umiollhri»Hage öffentlich verkauft werden , und
Am neu'. lichen Tage des Nachmittags um 2 Uhr sollen des Kupers DirkBetten Luirs Güther , als Hausgerath , AinneN , Kupfer , Messing , Schränkt,Wetten , allerhand Kuper - Geräthschaft , sodann neue Baljes , Eimers , Butter - undandere Fässer in Hage öffentlich verkauft werden.

Berum , den si . April i3o >2 . Fridag , Ausmiener.
Z7. Auf crthreilts gerichtliche Commission sind der Organist Brunke FockenEdzard zu Reepsholt und dessen Schwester Eke Focken gesonnen , das von ihrem Va¬ter Focke Eden herrälerende Haus zu Großoldendorfs , mit dem dabey bcfindlicheirGarten und Landen cum snnexis et pertinentHs , am ry . May , als am Mittwoches,des Morgens um Lo Uhr in des Gastwirths Folkerr Fravzen Haus zu Großoldendorff

öffcnttlch der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen zu lassest.
Auf crtheilte gerichtliche Commissisn soll des Ferdinand Peters Haus auf

- em Snckelkamprrfehn , mitz dem dazu gehörigen Fehnvlsire , sm Map , a^ ^
Frey-
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'
hr auf dem Umbaust zu Sttckhauftn offenÄich^des

LÄSMicuer - Ordnui- g gemäß sudhastrrct und dem Meistbietenden zugrschlsgrn werden.
Auf etthei '. ke gerichtliche Eommiffion will Evert Lüpkes auf dem Brum-

rdc^ Lfra p !? min . iS KLhr' nttd einiges Jungvieh, ios Schaafe , Frauen - KlridüvgÄ
ch

'.che Dertft '
uA und stnstig'cS Hausgeräthe ', am 29 . April , als am Donnerstage, des

Morgcks-
'
nni ' rv Uhr' SirMst tMrirch der Ausmirner - Ordnung gemäß verkaufen

Detern , dm r/ . Mil r-8s- d Hölscher , AvsMienev.

Z8 . Der auf des weyl . Christian HvMselL Erben Platz auf Schoonorth ge¬
krauchte'

sel-r ansehnliche Viehdeschlag , an Pferden und Hornvieh , das lärr.mtliehe
Haueiriaünsgeräthschaft , a'ltz mehrere Wagon , Eggen , Psiüge- und was mehr dahir,
gehöret, nicht weniger verschiedene vollständige Betten , Kupfer , Airin , Linnen mch
überhaupt sämmtlichrs 5)ansgeratb , wird am 6tcn und 7ten May nächstkünstig , bey
gedachtem Platz auf Schoonorth öffentlich verkaufkwrrZen.

Der weyl . Eheleuten Eppe Jansien und Jänner Peters zu Greetsyhl nachge¬
lassene Mohiliell, als Hausgeratt, , Kupfer , ' Zinn , Betten , Kleider / Leinewan- ,
vorräthlges Leber und SchustevKeräthe , rverden am 29 . April in> Greetsyhl cffcnUrch
verkauft.

Zy» Des SchmiedemeistersHilbert Baleniin zu Hinte , sch inüsntism des
Aiegelbrenners Mas Reelerr, beschriebene Güter , als : ein Cabmett , Wanduhr,
Tische , Stühle , Kupfer , Zinn, zwei) Gestell Betten , wie,auch Schmiede,- Gerathe
und sonstige Sachen , fallen am Donnerstage den 6-, May bey seinem Haufe öffentlich
verkauft werden.

qv. Der Gastwirts, Neuche Boeckhoff zu Loga laßt am Mittwoch , als den
28 - April, des Bormittags is Uhr , allerhand Hausgeräthe , als Tische> Stühle,
Kisten , Kasten , Schränke, Betten , Bettgewand ; fadsnn- Gold , Silber , Kupfer,
Messing , Zinnen , verschiedene Pendul- Uhren , 10 bis 12 güste Kühe , 6 Pfcrtze,
i Mutte mc? 12 Bsjen , 1220 Pfund Speck und Schinken , und was noch mehr zum
Barschem kommt, m der herrschaftlichen Brauerey durch den Ausmiener Albrecht öf¬
fentlich verkaufen , Liebhaber können sich zur bestimmten Zeit an Ort und Stelle er¬
finden und kaufen .

' ,
Loga , den 22'. April 1802.

qr , Hausmann Poetrt Cirlts in Visquard ist Vorhabens IZ Stücke Horn¬
vieh , g- Pferde , mehrere Wagen , Eggen , Pstügr und sonstiges Hausmanns - und
Müch - Gerätschaft ; ferner Hausgerath , Kupfer , Ainu , Betten : e . , am szsten
Apnl in L '.tquard verkaufen zu lassen.

g3 . Der Amtgerichts - PretocvNst SchweerS zu Aurich will nx . noie . eine
Sigismund Borgholt nachgelassene zu Engerhafe belegen ? ansehrlli-

che Warftmttr am 18 . May in des Vögten Thiele Behausung zu Oldeborg öffentlich
durch den Aucrions - Commiffair Reuter verkaufen lassen , bey welchemsuch dir Csn-
drlrvNcö kmzurehrn und ftw dir Gebühr absthristlich zu hahrn sind. Ges-



Gelder , ss ausgsboten werden.
: , Johann Niclaassen zu Utwerdum , als Curator über Claas Mclaass«Tochter , hat auf May 1802 drey dis vierhundert Reichsthaler in Gold und Coumzinslich gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen zu belegen . Wem damit gedie-net ist und gehörige Sicherheit stellen kan» , wolle sich bey ihm melden . Briefe wn-den franco erdeten

2 . Eylerd Harms und Tiade Balms in der Herrlichkeit Gödens Haber, sj,ihre Pupillen, des weyl. Harm Peters Harms Kinder, rzo Reichsthaler gegen Mg,Imsen und gesetzliche Sicherheit zu belegen.
z . 2402 6uläsn kloUaus L)m in anKaLnäs Llav I8O2 ts^en 2eIier!,Är»g Rente cs beiconisn ; ^ snxv̂ LiuA llaac ^au Zeevt Zok . v . Lorüum in Lmäea.

Citationes Lreditorum.
L. Vom Amtgerichte zu Aurich werden, auf Instanz des Schiffers TönjeSCordts auf dem Großen - Fehn , Alle und Jede , welche auf das in Ao . 1790 von de«Johann Dircks an den Hausmann Harm Focken zu Aurich - Oldendorff öffentlich, undvva diesem jetzo an den Provokanten privatim verkaufte, unter Hatzhusen belegen!Stück Meedlandeö von pl . m . 4 Diemathen , oder auf die Kaufgelder, resp . ein Ei-grnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits , Benaherunzö-Pfand - oder sonstiges Real-Recht haben mögten , hiemit öffentlich vorgeladen, inner¬halb 3 Monathen , spätestens am 14 . May d. I . persönlich , oder durch die hicheJustiz- Commiffarien Stürenburg, Detmers , Weber re. , ihre Ansprüche auf dmAmtgerichte Aurich anzumelden, und deren Nichtigkeit nachzuweisen , unter der Mr-nung , baß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an jenes Grundstück werden prä-clndirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen

'
den Käufer , als ge-gen die sich etwa meldende Gläubiger , aufxrlrget werden soll.Sign . Aurich im Amtgerichte, den 27. Januar 1802. Telting.s . Die weyl. Eheleute Hardert Engelkes und Gebke Lübders erhielte» iniJahre 1783 von der Henrica Johanna Syhlmann Ehefrau des Ooct. juc . KymmelEhefrau , dem Prediger I . Syhlmann, dem Prediger A. R. Syhlmann , und dmFähnrich A. Ringels So auf dem Altbunder - Neulande belegenr , Oft an La«ike Ä-bens , Süd an den Wym«erster - Deich, West an den gemeinen Wassermühlen- Weg,und Nord an den Mittel - Weg grenzende Grasen - Landes in Erbpacht. Bon dich»erbte es deren Sohn , Frerich Harms, und dieser hinterließ es seiner Ehefrau GrechBeerends , und seinen mit ihr erzielten Kindern.

Diese haben nun zur Sicherheit ihres Besitzes auf die Erlassung der Mcü-lien Lngrtragen , welche auch ästo erkannt worden.Es werden daher alle und jede , welche an obbemeldete 60 Grasen ans §rb-Pfand - Näher - Dienstbarkeits .- oder einem sonstigen Real - RechteAnsprüche machenzu können vermeinen, hiermit eäiLMUter vorgrladen , solche innerhalb Z Monate,
lang-
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länastens aber 'm termino den ntcn M-Y a . c. anzugeben, widrigenfalls sie damit in

Einsicht dieses Jmmobilis und des Erbpachts - Quagti gegen den jetzigen Besitzer pra-

cludiret, und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden ,ellen.

Leer im Amtgrrichte, den isten Februar 1822.

z . Auf Ansuchen des Johann Hinrich Scherpenborg hierstlbst, ist wegen

eines von dem Gokdschmidt Enno Hinrich Specht öffentlich angetansten , und von

diesem dem Provokanten privatim in Eigenthum übertragenen , zu Leer an der Pftf-

ftrstraße belogenen, ins Süden an Geerd Burlage , ins Westen an Deichrichter Lö-

linz , und ins Norden an das vormalig« Vuldersche Haus grenzenden Hauses und

Gartens llatoder Liquidations - Prozeß erkannt worden.
Es werben daher alle und jede , welche an rubricirtes Immobile aus Erb -

Pfand - Näher - Dienstbarkeits- odereinem sonstigen Real - Rechte Anspruch zu ha¬
ben , imgleichen diejenigen , welche der vollständigen Titul - Berichtigung auf Provo¬
kanten widersprechen zu können vermeinen , hiermit ellictaliter verabladet , ihre et¬

waige Ansprüche innerhalb Z Monate , spätestens aber in termino praecluüvo den
Ilten May a . o . bey diesem Amtgerichte anzugeben, widrigenfalls sie damit in Hin¬
sicht dieses Jmmobilis und des Kaufpreni gegen den Provokanten präcludim, und

zum ewigen Stillschweigen verwiest« werden sollen.
Leerim Amtgerichte , den isten Februar 1822.

g. Der Willem Anthony zu Weener , manä. uore . der Ehefrau des Pe¬
trus Johannes Huisinga, Namens Trientje Schottens in Oucis keire ! ^ , ließ ver¬
schiedene Stückländer bry Weener, welche die Trientje Schölten aus dem Nachlasse
ihrer Großmutter , der Wittwe weyl . Menne ter Hastborg , Namens Elske L. Pan¬
nenborg , per tsstamentum geerbet , und diese angeblich aus dem väterlichen Lucas
Claessen Pannenborg Nachlasse in der Theilung an sich gebracht hat, öffentlich ver¬
kaufen , und erstanden:

i) der Justizcommlssarius Kirchhofs
3 Grasen in z Aeckern auf der Weener Gaste bey dem sogenannten kleine»
grünen Wege , Süd an Lübbert Jans Lübbers Wittwe und OtteGoemann,
Nord an Ontje Pannenbvrg Immobile , West an Boclmann Fresemann
Südbroek , und Ost am arünen Wege belegen;

s) der Albert Beenen
I Grasen Landes auf der Weener Gaste beym sogenannten Süder - Hilgen --
Holtz , Ost an Poppeus Takens , West an Geerd Beerends Immobile , Süd
an der Wässerung , und Nord an Harm Wynhagen Immobile belegen;

3) der Warntjr Goemann
r Grastn Landes auf dem sogenannten Süder - Hilgen - Holtz , Ost an Did-
de Lnbbers Rosendahl Immobile , Süd an der Wässerung , West an Pop¬
peus Takens Immobile , und Nord an Harm Wynhagen Immobile de-
legen *

-) der Amos Groenefeld r-
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rZ Grasen Landes in Z Aeckem auf st, er Werner Gaste , West an NWGrocnevcld , Nord an Geerd .HaManns Wrrttve Immobile , Püd uchAam Wege belegen;
S ) der Udde Nannen

. ein so- rnanntrs Tme «! - Gras oder 4 Grqsen auf der Härener Aaste h,Hempen - Kanch , Ost am He - rw -ze , Süd an Otto GoeMsnnst UchAntony Hessen Kamp , «nd Nord an JacobuS Vmckens Jmmobtte
'
belettii-der Eggerich Fransig ^ ,

ein Grasland auf der Weener Gaste , Ost amsogenanntcn Knollen-SchisstSüd am Wege , West und Nord an Harm .Hessr Ammsbile bekam;
7) der Hinrich Hitjer ' ' '

..eine Mannes - Sitzstellr in der Weener Kirche , in der Banke No. zi , i»
,- er strn BanLs vom Kestgird -eH

L) der Menne ter Hasedorg
. eine Mannes - Sitz stelle in der Weener Kirche , der Mn Mau ! vorn M«No . Zi;

y ) der Jan Brechtesrnde
zwey Kuhschaaren auf den Weener Mretlsnden.

Diesen Käufern wurde Behuf vollständiger Berichtigung tituli posissssonis , ö» Btr-
käufere die vorhinnige ^ eguillfton -durch legale DocümeMe ' nachzuweiftn nicht im
Stande sind , in den Verkaufs - Conditionen zur Wicht gemacht , gleich nach dm
Verkaufe Allctales auszubringen , welche nachgesuchr und erkc-nnt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschrjrbene JmniM
aus Erb - Nälzer - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus -irgend einem andern Gmk
Ansprüche machen und in Hecie die Berichtigung titnli poüesssonis auf Verkäuft
und jetzige Käufer widersprechen zu können vermeinen , hiermit eckictaliter vorge!»-
den , solche innerhalb z Monaten , längstens aber in termino denn . Mayr , c . w
zugeben ; widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieser Stücke mst dks
Kaufpretii gegen Käuftre zum,immerwährenden Stillschweigen verwiesen und Mns
die Titel - Berichtigungen beym HHpothxqurnbuchr ohne . einigen Vorbehalt vorgM «-
inen rperden fallen.

Leer im Amtgerichte , hen r . Februar issor.
.Beym Greetstelischen Amtgerichts ist cltatio eckictalis zur AngabeB

Justisicatiön wider alle und jede, welche auftdie im Aahre 178^ 00» dem weyl . Brauer
Dirck Heren Stromann öffentlich verkaufte , von dem Kirchvvgten Sent Aylts ju Hö¬
singwehr und Weder -EnneUbben zu Eilsum erstandene , und , nachdem letztererseiue
Hälfte in anno 17yd an gedachten Sent Aylts verkauft , diesem zum alleinig« §>-
genthum gewordene , von selbigem im Marz 1821 an den Kirchvogten Bartelt Fock»
verkaufte , von Aylt Fekrs Sents mit Näherkauf besprochene und «djudicirt erhalM,
unter Eilsum belegeneGrafen Landes , einen Real - Anspruch , Forderung , M
Herkaufs, Dienstbarkeits - oder sonstigesRecht zu haben vermeinen, cumtermin,



ho« ra Woche« st prrsokMo aüfhen rz . Ma .YtiächMnstrg , ^ sy Strrft eln<6 lM

mr -VL^ rndrn StiLschweigekS , evkaiurt.

Pewsum am Königs . Amtgeaichte , den 4 . Februar 1822.

H . Vexm Greetsielifchen ÄrrrtgerrchLe ist mtrüo eöietsttie zur Angabe und

Jvfilficslion wider alle ünd
'
jrde , welche auf die

'
durch den Hausmann Hcwm EverH

zu Eilsum, von seinem werll Vater Evert Harmö geerbte , M Jahre .1800 an seinen

Schwlezersohn , den Gerichtsdiener Reint Hem ,neu , und von diesem ,und dWn Ehe¬

frauen Icke Harms u » -he« Hauömayn Dirck . Janssea Stromann verkaufte , ünter Eil¬

sum berzrne 7 .Grasen Landes , einen Real - Anspruch , Forderung -- Mäherckaufs-

Dlenstbarkcirs - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum leroüno von rsMo-

chen ct pl-aeolllkvo Luf den IZ . Pay näMkünftlg , her- Alraft eines immerwährsw

hin Stillschweigens , erkannt.
Wwsum am Mnigl . Amtgrnchle , den 8 . Zehma ? 18M.

7. Vom Amtgerichte ^ ir Ksschen werden alle usrd jede , pelche auf esn im

Haler unter Ekeler Rott 5ub Ko . 45 » belegrnes , vom re. Prediger Taass und Jo¬
hann Ludwig Fplpmers in Communion , besehenes , und am stssten Decemhsr vorigen
Khres öffentlich perkanftes Stütkiand zu 8 Diemachech , wopön Ahke Jacobs Wstttwe
für z Diemach und Lutjen Albers JAittwe für ,§ Diemathen öffentliche Ankäuftre ge-
wordensind , rin Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits

' - .Daher - 'oder
'
sonstiges

Real - Recht und Fodsr ^ngen zu habenMrmeimn , hiermit eäietnlrrer citiiet und auft
gefordert, innerhalb z Monaten unh spätestens sn terwinö repro6uctic >riis .prasc1üst -. ,
ro den 1^ . May a . c . Vormittags 10 Lhr sothane Ansprüche Hieselbst sä ÄLta gnzu-
meldcn und zü venßciren ; widrigenfalls

' sie damit präclühirt hnd
'

m Hinsicht des
Grundstücks und der Kaufgelder zum ew sgen .G t i llschwelgen verwiesen ; daAsgen aber
den Käuferiniien jede ihr erstandener Antheil zu resp . z und 5 Diemathen , fcey von
allem Real - Anspruch, adjudlciret werdenffsll . Wornach man sich zu achten.

Signatum Morden , im König ! .
'

Ämtgerichtr , chen L . Februar
'

Hoppe.

8 . Kom . Amtgerichie zu Korden .werden alle und jede , welche auf .die .von
dp ' CatharinaKiisabeth Böse yereheligte Garven am lyten Octsberxr. verkaufte,
und durch Jacob F . Hinrichs und,Jacob I . .Fischer tiad bsLu .erstandene im . Wester-
barscher istcnLdott No . Sz . belegene ü Diemathen Stücklande , welche Verkäuferin
aus ihrer elterlichen Verlasftnschaft angrerbet , aus irgend .einem Grunde Real - Au»
spruche , Servitut und Forderungen zu haben vermeinen , hiermit echctalitsr cckirel
und aufgeferdert , innerhalb g Monätheii , und spätestens in dem auf den Zten Ju-
Uttis L. c . .Vormittags -L» Uhr präsigirten termlno . prueclustvo ssthane Ansprüche
vleMi^ckmtgLnchte gehörig anzumelder : , . .und zu veMxlren ^ widrigenfalls sie damit
praciudreet, imd in Hinsiicht der Käufer , der Kaufgelher und des Grundstücks .zum
ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen .ab§ r den Käufern dasselbe von allem Real-
chizprwch frey achnälLlret werden soll . Mvrnach man sich zu achten.

SrgnanM Korden ün Königl . lPreuss . Amtgerichte , den 2ü . Januar 182 ? .
' HA ' pe.

(-Ns . ! ? . Llll . ) H>



y-. Der Hausmann Woltje Harms besaß einen im Westermarsiher ztwRstt No . y. belegeneu Hrerd zu ZKDiemathen mir Behausung und Garten für f und
dessen Ehefrau Antje Janssen für § Anrhril . Der wepl . Woltze Harms vererbte feineZ Antheile auf seine 4 Kmder , Harm , Ariana , Jmke und Jantjen Wvltjes . Der
Harm Woltjes hat darauf am 28 . May 1796 ^ seinen K Antheil an seinen StiefvaterBereud Harms Norman privatim verkauft und - abgestanden , dass mithin die AntjeJanssen diesen Hcerd cum annexis für ß , deren zwoter Ehemann Berend Harm Nor¬man für Ariane , Jmcke und Jauljcn Woltjes ebenfalls pcder für ^ Antheil besitzen.Diese Besttzere haben nun gedachten Hcerd unterm , rste » Februar 2 . c . an den Kauf-man 'n Theodorus Rudolphy . in Norden lud Kairo verkauft , und sind sä midmü «»
desselben ästs eäictsleZ wider alle Real - Prätendenten erkannt worden . Vom A:M-
gcrichtr zu Norden werden demnach alle und jede , welche an obbLsagtem Heerde cuwüirnexis aus irgend einem Grunde Erb - Pfand - , Dienstbarkelts - Näher - oder si' lift-ges Rea -l - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiermit LäiciWwer citiret und
aufgefordert / innerhalb z Monaten und spätestens Iu tsrmino reproäuLtioniL pi-ae-clnLvo den 15 . May s . c . sothanr Ansprüche Hieselbst sä scru anzumelden und zu ve-
rificiren ; widrigenfalls sie damit piäcludit -rt und in Hinsicht des Jinmobilis und der
Hausgelder zum ewigen Stillschweigen verwiesen 4 dagegen aber dem Käufer dasselbefrey von allem Real - Lluspruch adsudiciret werden soll»

Wornach man sich zu achten.
Signatum Skorden im Königl . Amtgenchte , den 4 . Februar 1822 . Hoppe.

IO. ^4 ä inKsntisiw des Warfsmann Roolf Adams beym halben Monde,werden alle und jede , welche auf die von Daniel Janssen und Tnentje Gösselkcspri¬vatim an Provokanten verkaufte Warfstabte im halben Monde , bestehend aus eine«
Hause , Garten und pl . m . 4 Diemathen Landes , woran im Norden Eggerke Wilrs,im Westen die Armen Fehre , im Süden Tcbbe Harms , und im Osten der Heerwegnach Verum oder das Meer schwelten , nebst dem dazu gehörigen Bremer -Wilde , an
welche ins Osten Jacob Janssen , ins Westen Daniel Stipp , ins Süden das Meerund ins Norden die Berumer gemeine Wilde schwettsn , sodann ^ Antheil an dem so¬
genannten kleinen Moor und dem sogenannten Meere , ein Servituts - Näher - Erb-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , oder gegen die Verwendung des
Kaufpretii etwas zu erinnern vermögen , hiermit peremtorie vorgekaden , innerhalb
drey Monaten und spätestens in termilio reproäucticnis den 24 . May bevorstehend,
Morgens 9 Uhr , anhero zu erscheinen , ihre Forderungen sä H.cts anzugeben , selbi¬
ge mit juttiLcstorie -n In original ! zu. belegen , mit dem Provokanten gütliche Hand¬
lung zu pflegen und nöchigenfalls rechtliche Entscheidung zn gewärtigemNach Ablauf des Nor mini aber sollen ^ cts für beschlossen erachtet, und die¬
jenigen ^ so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,mit denselben präcludiret , und ihnen desfalls gegen den Jmpetrante » sowohlals ge¬
gen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferlegetwerden.

Signatum Berum im Amtgerichte , den 8 . Februar 1802.



71 . Nachdem des wryl . Eppe .Hedden Wittwr Jantje Jsnssm zu Iarssum

unlängst mit Tode adgegangen , und sich bey Verfertigung des Jnveutarii gesunden,

daß , auf dem , zu deren Nachlaß gehörigen zu Iarssum belegenen Hrerd Landes , be¬

stehend in einem Hause , Kohlgarten , KirchensrtzfteUen und Gräbern auf dem Kirch¬

hofe , sodann Zlß Grasen Landes unter Iarssum , 2 Grasen Spittland und einem

Außerdeich , registrirrt im Hypothekenbuch der Commune JarFumlom . IV . dlo . z.

v »8 - 43 - folgende Capitalien unter folgenden Vermerken r

t ) 3550 fl. , -schreibe : Drrytausend Fünfhundert und Fünfzig Gulden , sls das,

in dem Contrae -t vom 8ten Julü 1760 bedungene Kausprrtium ist nicht ab¬

getragen , und wird , wenn >eö unadgetragrn bleibt , jährlich dadurch ver¬

zinset , daß die Zinsen der auf Hem Herde haftenden Capitalien zu 1522 fl.

von Käufern entrichtet , auch der Stief - Mutter Fenne GeerdeS , von dem

Zsrst des Kaufpretii die Zinsen , so lange sie lebet , bezahlet Werden.

Nach dem Ableben der Fencje Gerdes wird der restirende Kaufschil¬

ling unter alle 7 Mtterben verrheiiet und haben davon Käufer Eppe Hedden

und HayeJanss -n -auch rin jeder einen TtenLhril zu genießen , welches dm

2l . Januar 17Hz eingetragen ist.

z) Zoo fl . ., Dreyhunde : t Gulden sind den vten Zuly 7765 eiugetrc .gen und Zwar

bufdes Haye J -anssen Hälfte des Hcerdeö , welche derselbe dem Kaufmann

Johann Garrels zu Leer, Hey gespaltener Liquidation schuldig geblieben und

zu verzinsen versprochen.
z) 733 fl . i § stbr . 5 w . . Siebenhundert drey und dreyßrg Gulden Fünfzehn Stü¬

ber Fünf Witte sind den 2 rsien Zunii -1766 auf des Haye Janssrn Hälfte des

Heerdes eingetragen , welche der Kaufmann Sibold Boowgaarden demselben

zinslich vorgesirccket,
eingetragen finden , welche nach dem Vsrgeben des Lccscutoriz testamsnti der wryl.

Jantje Jaussen , Harm Barth zu Iarssum , längst abgethan , indessen die . darüber

sprechende Dokumente verlohren gegangen seyn sollen ; So werden »ct instantiam des

gedachten Harm Barth in quaiitaco gua die Gläubiger solcher Schuld - Posten , welch«

darauf in solcher Eigenschaft , oder a !s Cessionarii und deren Erben oder Briefs - In¬

haber Ansprüche machen zu können vermeinen, , cum tsrniino von Z Monaten , «t

prssclulivo auf den 26 . May bevorstehend! , zur Angabe und Justificatton aufgefodert,

unter der Warnung :
daß wider die Ausbleibrnden die praeclusor -is eröfnet , sie mit den gehabten

Ansprüchen an das obbeschricbrne Grundstück pracludiret , die aufgebotenen

Instrumente amortisiret und sammtlich im Hypotheken -Buche gelöschte wer¬

den sollen.
Sign . Emden im Borff - und Jarssumschen Gerichte , den z . Februar 1822.

Bluhm.

J2 . Der Harm Leffers Uoenen auf Bunder -Hee kaufte von dem Esdert Has-

srbroek , jetzt zu Nesserland bey Emden wohnhaft,
- ») dessen zu Bunde uahe an der Kirche brlegrms , jetzo durch Roelf Goevers

heuerlich bewohntes Haus mit Scheune ,
d)



äsr

d) dessen Lyell an ' dem Westlich von Eksterkm kieg« rd« S Wr 'e
'erhsnst '

, welch« ;
Theil jetzp durch Jsaac Nathans und Gesche Wuken hcuerlich bewohnt ' wird.

e) den zu ersterem Hause rlnd derrTheil bss L^ ieerha uses gehörenden , gleich
daran belegenen Gartengrund ; welcher Gartengrund nebst dem Theil des
Ocherrhauses GH h durch Pfähle von des Jan Jans Besitzung srparirrt
worden , ,,

st) N
'
icrzrhn Todtengraber im Süden des Kirchhofes zu Bunde GH Rc >. ti.

Die GH s , h und c bemerkte Grundstücke liegen an einander , und sind zusammen be¬
schwertet Ost an Hinricus van Heuveln Wittwr , Süd am Herrwege , Süöwest an
Jan Jans , West an Stoffer Jans , und Nord an des Conrad de Voer Kamp,

. Der Eödert Hassebroek soll odbemeldete Jmmobilia , so wie die GH ä be¬
nannte 14 Gräber von seinem weyl . Vater Casper Hassebroek , welcher nicht mehrere
Kinder und Erben sls ihn , nachgelassen , — sh intestst » vererbet haben.

Der jetzige Besitzer Harm Leffers Körnen har nun zur Sicherung seines Be¬
sitzes , und Behuf vollständiger Berichtigung tittsti posteLonis auf Eröfuung des Li¬
quidation s - Prozesses angktragrn , welcher auch ststo erkannt worden.

Cs werden daher alle und jede , welche an vorbefthriebenr Immobilien aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder irgend einem sonstigen Real - Rechte An¬
sprüche machen , oder der vollständigen Titelberichtigung wegen derselbe »? auf Provo¬
kanten widersprechen zu können vermeinen , hiemit edictaliter vorgeladen , solche in¬
nerhalb z Monate , längstens aber in termino prseoiustvc » den r - sten May c . bey
diesem Amkgerichte anzugebrrr , widrigenfalls sie damit in Hinsicht der gedachten Im¬
mobil - Stücke und des Kaufpreis gegen den Provocanten präsludirec , und zum
immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den iZ . Februar 1805 . Detmers.

rz . Vom Amkgerichte zu Aurich werden , auf Instanz her Eheleute Christo-
xherOnnen und Moder Wallrechs auf denk Großen - Fehn , Alle undJede , welche auf
das , zuerst von dem Dirck Janssen de Wall , darauf vorn Jann Lanrmertö mit Sen
Eheleute », Feye Lönnjes Focken und Z - nntje Berends auf dem Großen - Kehn gsmrin»
fchaftlich , sodann von letzteren allein besessene , und an die Provocanten privatim ver¬
kaufte , d'aselöst desegene Haus mit Garten und Lande , groß Z Diemath rsg Ruthe » ,
oder auf die Kanfgrlder , refp . rin Eigentums - den Ertrag der Nuzzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Benährrungs - Pfand - oder fovstiges Real - Recht haben mögtrn,
öffentlich vorgeladen , innerhalb Z- Monathen , fpätcstc 'ns am igren Junii d . I . , per¬
sönlich oder durch die hiesige Justiz - Commlssarien , Adv . FiftiJhrring , Adj . FisciTia-
d

'
LN re . ihre Ansprüche auf dem ALttgerichte Aurich anzuinrlöen , und deren Richtigkeit

Zachzna >risen , unter der Warnung , daß jeder AuSbleihendermik seinen Ansprüchen an
tzaS , Grundstück präcludirt , und chm fowol gegen dir Provocanten , als gegen diefich
ßtwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auftr-
reZet werden soll.

Sigrr . Aurich im Amtgerichtr , den r § . FtSrusr 1322 . TeMng.
Ich



i/, . NachL '
e-m drr Ger -b Mbsrs zuRepshslr gerichtlich - rrMrek , dass -r viM

rW Stande sey seine Creditoren zu befriedigen , so werden alle und jede , welchen»
demselben einige » Anspruch , Federung oder sonstiges Recht zu - haben vermeinen , hid-
mit edictaiitrr cirirtt , am 28ften April anhero zu erscheinen , und ihre Foderungrw
anzugedrn , unter der ausdrücklichen Warnung : . .

HG die , welche- alsdann nicht erscheinen , d'armt von dem Vermögen drs
Gerd Aibers ab - und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Iriebeburg . im Amtgerichte , den Z . Marz 1802 . Schuederman.

15 . Bch dem Stadtgerichte zu Emden ist xsr Keiolut .- vom 1-7 . F ^ r. curr . der
generale Concurs über das särnnulichr Vermögen des Kaufmanns Carl Heinrich Müller
«röfnec und der Gemeinschuldner hat aufAbtretung seines Vermögens an seine Gläubi¬
ger angrrragen . Es werden ' dannenhrro sämmÄi 'che Erednores des Müller durch diese
Ebictal - Ciration -, wovon ein Epemp ' ar bey hiesigem Gerichte und das andere zu Au-
rich angeschlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rat -H dieser Stadt verabladet,
ihre Forderungen und Ansprüche an diese Concurs - Maße , welche aus geringen Mv-
dilw n' id einem Maaren - Lager bestehet-, in terirrmc » liguillatlc -ms den 14 . May m-
srehe : d des Vormittags u,n is Uhr , zu- Rathhause vor dem O«put . 8« nst . Rösingh
lsn . gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , sodann ihre
Erklärung über das Eessions - Gesuch abzugeben und die Instruction der Sache abzu¬
warten , unter der Verwarnung , daA- diejenigen , welche in diesem Termin nicht s-r-
stdeinen , mit allen ihren Forderungen an dis Masse präcludirst , und ihnen deshalb
gegen dir übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll. Des¬
jenigen -, welche d-.trch allzuweit « Entfscnung oder andere legale Ehehaften an der per¬
sönlichen Erscheinung gehindert , werden - die Iüstiz - Eornmissariea Schmid , Bluhm,
Mencke und Hüllec- hei -n vcrgeschlagcn , an deren eins » sie sich wenden - und denselben
mit I -'. forinatlsn und Vollmacht ve-vsthen können , mir der weiteren Verwarnung,
haß es sonst angenonmun werten solle , als - haben sie bsy dem- Cessions - Gesuch nichts-
rinzuwe - den.

LiZlmtu « Lmärrs - in Eu -ris -,- den y» Marz . 180-2. ssuü
'u Lessdlls»

16-. Der wcyl . Hann Jausten Praal zu Larrelt besaß tz -̂ unH 2 Grasen
Landes «siter Larrelt , chrlche erster « er von des weyl . George Car ! Müllers Erben,
Jan Davids Rofriibroek Kinder esLoul '

.-»- öffrmllch , die 2 Gräfin aber von des Jan
Martens Wirtwe , Terje Tonjeö ., - und ihisin Sohne JasperJaussen daselbst, - aus dir
Hand angekauzr . Rach - dem Ableben des Harm I . Praal wurden diese idz Grasen
- vn dessen Mrtrwr Aulrjr Jomsfin , dein Kaufmann Geerd Jansscn Praal , durch « -
ven Vergleich in Eigenthum üdertra -gerr , und dieser hat ssws ! zur vollständigen Be-
-kichtigung seiwes Drfttztitels , als auch wider all ; - und jede Real - P -rätendsttrsn dieser
k6z Grasm enrc Eüiklal - VsrlaSnng sachgesucht , welche auch darauf ersannt worden.

Von dem Köniz ! . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede , welche
auf mehr-benannte lüß Grasen aus irgend einigem Grunde ein Erb - 'Eigenthums-
RrunivkS »- -Brnäherungße Pfand - Dienstharkrits - - M NuLungörErtrag - schmäler«-



des oder irgend rin sonstigesReal - Recht zu haben vermeinen möchten , hiedurch eäic-
tullcsr vorgeladsn , sothauc ihre Ansprüche und Forderungen binnen 12 Wochen und

längstens in dein präclusivischen Reproduktions - Termine am Donnerstage den zten
Juny 5at . Vormittags 10 Uhr Ley dem hiesigen Amtgerichte anzugebrn und zu justi-

sicirrn , unter der Warnung:
Haß dir ÄuSdleibenderr mit ihren Real - Ansprüchen auf mehrgesagte 16^
Grasen präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , auch der
Besitztitel auf den Grund der zu ersfnenden Prärlusions- Sentenz für den
Provokanten berichtiget werden soll.

^ Signatum Emden im Königl. Amtgerichte, den 20 . Februar 1802.
Bluhm . Detiners.

77 . iuilantiam des Ollig Hinders zu Detern ist wegen eines durch den¬

selben von des Freerk Frcerks Wittwe Haucke Hauwen und deren Kindern Freerk

FrerrkS , Focke Freerks und Feyke Frcerks zu Vollmhusen privatim angekauften, auf
der Klinge belegenen , Süd an Lucas Geerdes , Ost an Hinrich Lipscher , West und

Nord an den Königlichen noch unausgemessenenGründen beschwetteten Hauses, nebst

dabey gehörenden zehn Diemathen Landes üato der Liquidations - Prozeß erkannt
Eworden.

Diesem zufolge werden alle und jede, -welche an obbemelbete Immobilien
aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder irgend einem andern Real - Rechte,

einige Ansprüche machen zu können vermeinen, hiemit edictaliter vorgeladen, solche

innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino den testen May s . c . bey diesem

Amtgerichte anzugeben; widrigenfalls sie damit in Hinsicht obbemeldeter Immobilien
und des Kaufschillings gegen den Provokanten präcludiret , und zum immerwährenden

Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte, den 8 . März 1822.

28 . Der Rudolph Hinrichs >öc LonÄirtsn besaßen ein im Grund - Buche

von Canum lsbblo . io . registrirtes , von ihren weyl. Eltern Hinrich Arends und Jmke

Janssen angeerbtes Haus c . a . und 6 Grasen das Pollmanns- Land genannt , zu und

, unter Canum belegen , und verkauften solche am 3 . May 1799 an den Schuftermeister

Hinderk Arends zu Canum , auch kaufte dieser von seinen beyden Schwestern Gepke

und Jelke Arends drey Grasen unter Canum am Weyen - Wege belegen, ebenfalls von

dem weyl. Hinderk Arends herrührend , aus der Hand an.
Um in dem Besitze solcher Immobilien völlig gesichert zu styn hat der Hin¬

derk Arends die Edictales nachgesucht . welche auch üato erkannt worden.
Das Königl. Amtgsricht zu Emden ladet demnach Alle und Jede , welche

an vorbemeldeten Immobilien rin Erb - Eigenthums - Pfand- Venäherungs- Dienst-

harkeits - Reunious - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges

dingliches Recht zu haben vermeinen, hiedurch «dictsliter vor, ihre etwaige Ansprüche

inerhalb 12 Wochen , längstens aber in dem aufden Zten Jurüi nächstkünftig Bormit¬

tags 10 Uhr angeordneten peremtorischenTermin anhero anzugeben und gehörig zu

zustificirrn ; widrigenfalls sie , nach Ablauf desselben , mit ihren vermeintlichen An-



sprächen , in so ferne sie vorbenannte Immobilien betreffen , pracludirct und zum ewigere

Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Ferner sicher auf dem zurrst benannten Hause und ü, Grasen folgende Post

wörtlich also eingetragen:
Rudolph Hinrichs ist der Gerste Uhlenkamp zu Pewsum ex , vocumento äs

17. Junii 1788 gegen Z prvCent jährlicher Imsen , und vierteljährige Löse Einhundert

und dreyßig Reichsthaler in Golde schuldig , und sind solche ex Vecrerv äs zc>. Julkst

1788 eingetragen.
Dieses Capital ist bereits abgetragen und hat die Creäitrix Geeöke Uhlen¬

kamp darüber bereits eine Privat - Quittung ausgestellet , da sie die originale Obli¬

gation angeblich ab Händen gebracht . Da nun der Provokant auch zugleich auf

die Löschung dieser Post angetragen hat ; so werden von dem obbenanntsnAmtgerichte

Sille und Jede , welchen , an der benannten Obligation zu rza Rtylr . in Golde , als

Eigrnthümsrn , Cessivnarien , Pfand - oder andere Briefs - Inhabern ein Recht zuste¬

hen mögte , hiedurch ebenfalls öffentlich vorgeladen , sothane Ansprüche inäictvlsr-

mino den 3 . Juny nachstkünftig , anhera anzugeben und deren Richtigkeit nachzuwei-

sen , unter der Warnung:
daß , Falls sich dieserhalb Niemand meldet , das fehlende Schuld - Instru¬

ment , in Hinsicht der aufgebotenen Immobilien amottisiret , und die dar¬

auf eingetragene Post im Hypotheken -Buche gelöschet werven sollte

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 22 . Februar 1802»
Bl » hm., Dermers.

ly . Der Geheime Commerzien - Rath Bokelmann ' und Frau Maria Sophie

Bokelmann , gebornr Tecgel , zu Emden , besaßen einen , von dem wcyl . Geheimen

Rarh Teegel , zu Emden angcerbtrn , auf deö wsyl . Hindert Beerends Erbpachrs-

Heerd , auf dem Landschaftlichen Polder haftenden Erbpachts - Canon , groß rrspectt-

ve zoZ Rthlr . in Gold -, jährlich im März - Monat zahlbar , und 299 Rthlr . 26 stbr.

in Courant , so jährlich km Monat November fällig . Eeym öffentlichen Verkauf die¬

ses Canonis erstand der Prediger I . G . Rösingh zu Jemgum die erstere Behrerdisch-

heit zu 305 Rthlr . Gold , und der Deichrichter Gerrd Aper zu FsesterborZ die letztbe¬

nannte zu 299 Rthlr . 26 sibr . in Courant.
Die jetzigen Besitzer haben zu ihrer Sicherheit bey dem König ! . Amtgerichte

zu Emden , die Läictales nachgesucht , welche auch ärwo cum tsrmiuu von 12 Wochen-

et reproävetloois prneelaüvl » auf Donnerstag den z, Juny uächsikünftig Vormittags

io Uhr erkannt worden.
Von gedachtem Königs . Amtgerichtr werden daher alle und jede , welche auf

vbtzenannte Beherrdischheiten aus irgend einem Grunde ein Erd - Ergcnthuws - Be-

riahrrungö - Pfand - den Nutzungs . - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges

Real - Recht zu haben vermeinen möchten , hierdurch eäictaiirsr vcrgeladrn , solche

ihre Ansprüche und Forderungen binnen rs Wochen , längstens aber in älcto termlno

den z . Juny tut . hkerselbst anzugeben und zu justtficircn , unter der Warnung"

daß die Ausbleibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen ptäcludiret und-

- ?
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in Hinsicht d -ieser Beherrbischheiten zum §Mgen S ! ill,chweieLN r erwiesen
werden sollen.

-Srznatrrnr Emden im Königs . Amtgrrichte , den iz . Febiuar rgos.
20 . Dey hem König ! . Amtzerichtr .zü Emden sind auf Ansuchen des Haus¬

manns Dirk Auts zu Abbenwehr wegen ernrr ich Gruudduchr von E ŝinghusin Mir
Wo , i . wörtlich,also eingetragen gepneuen Obligation:

1778 . den 22 . November send zur ' Log der jetzigen Besitzerin Aut Warners
W '.kkve 4^ 2 fl . in WId und Courant ( ,zop fl . in Mold und izofl . ln Cou¬
rant ) eingetragen , welche Roelf Gcerdeo int . now . dgrsslhen vorgestreckl
Hat;

welche aber dort gelhschet und jetzt Mb No . Z . von Äbbenwohr oingetrstgen worden,
unterm heutigen IO.ro , Behuf Heren Löschung , die MfliLMleL erkannt worden ; indem
der Roelf Geerdes , welcher über die geschehene Abtragung gerichtlich zu quiüren er-
Kötig , dis originale Obligation sdhänden gebracht hat.

Es werden daher von dem König ! . Amtgerichke zu Emden alle und jede,
welche an der benannten Obligation zu 450 fl . in Gold und Courant , als Eigenthsi-
wer , Cessionarirn , chfand - oder,gndere Briefs - Inhaber , ein Recht gustehenmög-

hierdurch ebenfalls öffentlich vorgeladen , ssthane Ansprüche ch Mrrmrio den gtcn
Juny des Vormittags um ro U-l- wsuzugeben und deren Nichtigkeit Mchzuwciftn , u»«
1er der Warnung:

daß , im Fall sich dieserhalb Niemand meldet , daS fehlende Schuld .- Jn-
^ mment ^ mortlsiret und dch darausieingetrMue Post im Hypotheken - Bu¬
che gelöschrt werden soll.

Signatum Emden im Köriigl . Amtgericht ; ., den so . Februar 180s.
Kluhm . Detmrrs.

sr . Vom Amtgerichte zu Auriel ) werden , auf Instanz des Gerd Dieberich
Wilckrn zu Tjüche , Alle und Jede , .welche ans das in Lnno 1767 von Heere Geerdes
an den nun weyl . Wilt Meents , in dessen lster Ehe mit Elsadeeu Gerdes , verkaufte,
für her Letzteren Hälfte von ihren , mit dem Wilt Meents erzeugten Kindern auch au
den Will Meents abgestandene , im Jahre 179,3 von diesem an seinen Sohn Gerd
Tönnjes Wrlts und dessen Ehefrau Jenntje Hinrichs , zn Mohrhusen unter Upende,
und von ihnen neuerlich an hen Propocanten privatim veÄaufre , daselbst belegene
Haus mit Garten und Lande , oder auf die Kaufgelder , resp . ein EigeKthums - de«

. Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht haben haben nchgten , öffentlich vorgrladen , innerhalb 9 Wochen,
spätestens sm zgten Juny d . Z . persönlich oder -durch die hiesige Jusiiz - Commiffarien,
Adv . Iisci Merilig , Adj . Fisci Linden rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aü-
rich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder
Auöbleibende mit feinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiket , und ihm so wol
gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still-
sichweigen aufer/eget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichts , chen Ii » März iZos. Lelting.
L-»



22 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schusters Lamme

Ellerts zu Strackholt Alle und Jede , welche auf das von dem Johann Janjsen Bi¬

schofs auf dem Spetzer - Fehn neuer lich publice an ihn verkaufte , daselbst belegene Haus
mit Lande , groß 4 Diemarh 36 Ruthen , oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigrn-

thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mözten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens
am iz . Juny d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarirn , Adv . Fisci

Jhering , Adj . Fisci Tiaden : c . ihre Ansprüche auf dem Amtgcrichte Aurich anzumel-
drn und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende

mit seinen Ansprüchen an das Grundstück pracludiret , und ihm sowol gegen den Pro¬
vokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ei»

ewiges Stillschweigen auferlcget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den zl . März 1802 . Telting.

2Z . Da über des im Jahre 1822 von hier entwichenen Buchbinders Folkrrt
Hces Vermögen , welches in pl . min . 702 fl . Ausmisnerey - Geldern u» d eingekomme-
nen Buch - Forderungen bestehet , per Öecretum vom heutigen Dato der generale Con-
curs erkannt und cröfnet worden : so. werden alle diejenigen , welche auf diese Masse
Ansprüche und Forderungen haben , hiedurch öffentlich vorgeladen , in dem auf den
iü . Juny a . c . präsigirten Annotations - Termine , des Vormittags 10 Uhr , entwe¬
der persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die beyden Justiz - Commis-

sarirn Loth und Uven Hieselbst in Vorschlag gebracht werden , vor diesem Stadtgerichte
»11 erscheinen , um alsdenn ihre Ansprüche gebührend anzumelden und deren Nichtig¬
keit nachzuweisen.

Diejenigen , welche in diesem Termine nicht erscheinen , sollen mit allen ihren
Forderungen an die Masse pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige»
Ereditorcn ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden.

Zugleich wird auch der entwichene Gememschuloner Foltert Hves zu dem angezeigte»
Termin hierdurch öffentlich vorgeladen , um sich über die ihm beywohncnde , die Mas¬
se betreffende Nachrichten , besonders über dir Ansprüche der Gläubiger vernehmen za
lassen ; widrigenfalls weiter gegen ihn den Rechten nach verfahren werden soll.

LiZnatum bkorclae in Lnria , den 2Z . März 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

Nachdem über des un Jahre 1800 von hier entwichenen Buchbinders Folkerk
Hoes , anö pl . min . 720 fl . eingekommenen Ausmienerey - Geldern und Buch - Forde¬
rungen bestehende Vermögen , per Lecretum vom heutigen Dato der generale Con -

curs erkannt und eröfnet worden : so wird allen und jeden , welche etwa von dem Ge
nieinschnldnrr etwas an Gelder , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich ha¬
ben , hiemit angedeutet , demselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen , viel¬
mehr diesem Stadtgerichte fördersamst treulich Anzeige davon zu machen , und die Gel¬
der oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts , in bas gericht¬
liche Depositum abzulieftrn.

Wenn dieses nicht befolget, sondern dem Gemeinschuidner etwas bezahlt
oder ausgrantwvrtet werden sollte:

( No . 17. Mmmm. ) s»



so wird solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse anderweit
bcygktrieben , wenn aber der Inhaber solcher . Gelder und Sachen dieselben ver¬
schweigen und znrückhalten sollte : so wird derselbe roch ausserdem . alles srines
daran habenden Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden » .

LiZnatum ü^oräas in Lnria , , den 2Z « März 1802.
Amtsveiwalker, , Bürgermeister . und Ralh « .

24 . Ben dem Stadtgerichte - zu -Emden sind ast . instantiam des Fuhrmanns
Geerd Gerdes daselbst , EdietalcK wider alle undjede ) , welche auf das durch P . ovo-
eanten und dessen Ehefrau Cornelia Simons ? von dem Vierziger Otto . RuischBleeker
privatim ancrkaufte . WohnhäUs und Stallgebäude außer dem alren neuen Thor in
Comp . 18 : Mim . lo6 .< aus rrgend ^eiutgcm Grunde einen Real - Anspruch, . Servitut,
Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum tLrmiuo von drcyen
Monaten L rLproäucnonis prueclustuo auf den Z. July nächstkünft -g Vormittags
u-m 10 Uhr zu Rathhause , bey Strafe . des immerwährenden Silllschwelgens , erkannt.

Liga . Lmässin 6rir !s, . den zoa März .-i8vLr
25 . Der Böttchermeister nndLandlGebräucher Egbert Janssem und' der Zie¬

gel - Fabrikant Jan Coops zu Oldersum , vertauschten und üderlrugen einander , durch
gerichtlichen Vertrag , vom i2ken dieses Monats , die, Jedem . Ihrer , zmländige Hülste
von 8 Grasen Burglandes ; nämlich der Egbert Aanssem die , von seinen wryl . Eltern
Jan Hinrichs und . Hempe Egberts - auch seine^ wey !» Schwester Greetje Janffen , er¬
erbte vier Grasen , gränzend Ost und Nord : an des Jan CoopS Kinder Land und dem-
herrschaftlichen Burglande - West an dem Heerweg - und Süd am Deiche , dem Jan
Coops , und ' dieser-, dagegen seine, aus den Vrrlassenschafken seiner weyl . Eltern Coop
Haussen und Etthe Etlerts . in der Theikmg bekommene vier Grasen - grenzend Ost an
der PrcdigcrimAiffomus , Westmn des - Herrn Vierziger kraelicie -- SchUnnann , Süd
an Zieglers Marten Peters Landlund Nord an dem kleinen Weg , dem Egbert Jans-
sen. Um nun dieser Besitzungen künftig gegen-, männigliche fremde Ansprüche gesichert-
zu seyn , Hadem Contrahentes ' gemeinschaftlich , rin gerichtliches Aufgebot , e- rrahiret,.
welches sato , erkannt worden . .

' Vom dem Oldersumschem Gerichte - werden demnach alle diejenigen , welche
aus die vorbeschriebenen Hälften von L Grasen Bürglandeö , aus irgend einem Grunde
rin Eigenthums - Benäherungs - Wiederverernigungsä Pfand - den Nutzungö - Er¬
trag schmälerndes , unbemerkbares Dienstbar keits - oder irgend , ein sonstiges dingliches
Recht zm haben : vermeinen möchten , hiermit abgeladen - solches inuerhalb , drcyen Mo¬
naten , und längstens im dem auf Freytag den 2ten July instehend Vormittags 10
Uhr präfigirten Tirmino - entweder persönlich oder durch zulWge Mandatarien aä
acta anzugeben und gebührlich zmbescheinigen » Unter der W rnung:

daß die Aüssenbkeibenden : mit ihren etwaigen Real l Ansprüchen auf die mehr-
hemeldete Länder werden präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen werde auferleget werden.

Gebdn Oldersum instluäicio , den März 1 So- . - Möller.
s6-



26 . Nachdem auf Ansuchen des hiesigen Bürgers und Kaufmanns Georg
Christian Steinmeyer , .demselben sein Gesuch umGelaaguag zu . dem beoeücio ceKo - '
N !L bonorum , per tsniiLntisM ci . 6 . 17 . .März 1822 zugestsüden , und dann , zur
Eonstrtuirung der ^ rMv - Masse per ciscrorum vom heutigen Asto die öffentliche Vor¬
ladung der Gläubiger erkannt worden : so werden alle und jede , welche auf diese Ver --

'

mögens -Masse , 'bestehend in einem Hause hier in der Stadt , zwcy Gäricu und eini¬
gen Mobrlicn , von keinem großen .Werth , einen Anspruch und Forderung zu haben¬
vermeinen , '

.hiemit eriietaliter vorgeladen , solche . innerhalb y Wochen , und längstens
in termiuo psremtorio den . 2 . Zuu .Y d . I . entweder persönlich oder durch cinrn zuläs¬
sigen Bevollmächtigten , -wozu der Justiz - CommsssariuS Börner .vorgeschlagen wird,
cnzugcöen ttud rechts erforderlich nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren Ansprüchen an die Masse präcludirt und ih¬
nen damit gegen die sich meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leget werden solle.

Signatum Esens , Den 17 . März 130-2. iVi § . Lommiss . Bölling.
27 . Beym Greetsielischea Amtgerichte ist clcstlo eöietsüs zur Angabe . und

Justigeatio » widermlle und rede , welche auf das von dem Prediger Gchmrmann im
Jahre 1786 ans des nreyl. Schmidt - Jan Hanns und dessen Wittwen Gocecie Aries
concurlu publice erstandene . In anno 179z an Frerieh DirckS öffentlich verkaufte und
von diesem an den Schmitz Focke Bruns cedirte , zu GroolhusenHe -egene , Hauö nedst
Garten , Meyer , Kirchensitzen und 7 Gräbern auf dem Kirchhofe .einen Real - Anspruch,
Forderung , .Nahrrkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen,
cum termmo von 9 Wochen L prasclustivv auf den vQtcn Juny nächstkünftig , bey
Strafe eines -immerwäbr -enben Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königs . Zlmkg reichte , .den Ly . März 1802.
28 . Vom Amtgcrichte zu Aurich .werden , auf Instanz des Herrn Justiz - ^

RathS Detmers daselbst , Alle und Jede , die auf den , von der Carhar -na Dorothea.
Diuren , .in Assistenz ihres Ehemannes Reucke Jamssen , auf der Hastenburg bcy Au-
rich , neuerlich privatim an Ihn verkauften , zu einem Wege nach feinem Kamp , bas
Ellernfeld genannt , bestimmten Strich Grundes -n Fuß breit , welcher von dein , in
so . I7YZ für des Johann Diuren Wittwe , Amcke Diuren , -durch den -Gastwirts)
Brechter Djuren öffentlich .erstandenen , -von Jener auf diesen , mnd von ihm auf .seine
Töchter , Voolke Christine und Katharina Dorothea Djuren , .letztwillig vererbten,
sodann von der Ersicren an die Letztere zum privativen Eigcnthum abgestandenen Hause
mit Garten , die Hastenburg genannt , getrennet wird , — oder eruf die Kaufgrlder,
resp. ein Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benä¬
herungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vvrgeladen,
innerhalb 6 Wochen , spätestens am 28sten May d. I . persönlich oder durch die hiesige
Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche ans dem
Amtgerichte Aurich anzumclden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der War¬
nung , daß jeder Ausbleiben !) ! mit seinen Ansprüchen an den Strich Grundes präciu-

dk-



direk , und ihm so wo ! gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur
Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleaet werden soll.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , den 3 l . März 1802 .
"

Tclting.

2y . Vermöge des hiesigen Gerichts Grund - und Hypothekenbuchs besaß

der vormalige langst verstorbene Bürger und Schuster hirselbst , Gerd Jacobs Tha-

drn , ein lud ölo . 67 . Vol . von Häusern in dem Flecken Dornum registrirtes Haus

an der Kirchstraße , nebst kleinem Garten , und vererbte solches auf seine 4 Kinder,

namentlich : Jacob Gerdes Thaden , Hibbe Gerdes Thaden , Johann Hinrich GerdrS

Thaden und Dorothea Elisabeth Gerdes Thaden . Bcy der Erbtheslung zwischen die¬

sen Geschwister » ist besagtes Haus und Garten angeblich dem jüngsten , jetzt auch be¬

reits verstorbenen , Sohne , Johann Hinrich Thaden , anheim gefallen , jedoch dar¬

über kein ordentlicher Theilungs - ireceÜ '
beygebracht worden.

Nachdem hierauf zwey gedachter Geschwister , nemlich der Jacob und die

Dorothea Elisabeth Gerdes Thaden sich aus der Herrlichkeit Dornum weg - und an¬

geblich in das Holländische begeben haben , wo ihr jetziger Aufenthalt unbekannt ist;

so hat der Johann Hinrich Thaden gedachtes Haus cum annexis , vermöge unterm

6 . Octoder 1784 privatim errichteten und lud ä -rto 25 . May 1786 gerichtlich recognof-

rirten Kaufbriefes an seinen Bruder Hibbe Gerdes Thaden , dieser aber solches laut

unterm 8 . November 1794 privatim errichteten , und unterm 16 . May 1798 gcricht-

* ch recognoscirten Kaufbriefes an den vormaligen jetzo verstorbenen Tagelöhner Ulf-

fert Hibben verkauft.
Wir nun der voktbem letztem nachgelassener Kinder Vormund , derHaus-

mann Wessel Hellmers auf dem Gande in der Dornumer Grobe , zur Sicherheit sei¬

ner Pflegbefohlencn , gegen alleHnbekannte Real - Prätendenten und zur vollständi¬

gen Berichtigung des Brsitztitels für dieselben , ein öffentlich Aufgebot !) nachgesuchet

hat , welches per vecretum vom heutigen Dato erkannt ist : so werden hicmit und in

Kraft dieser Läictsl - citaläon , welche Hieselbst an gewöhnlicher Gerichtsstelle affigirt,

auch den hierländischen Intelligenz - Blatter » inseriert worden , alle diejenige , welche

an vorbesagtes Haus cum annexis , ans einem Eigenthums - Erb - Pfand - Näher¬

kaufs - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes und durch keine sichtbaren Merkmale zu er¬

kennendes Dienstbarkeits - oder andern dinglichem Rechte , Anspruch machen zu können

vermeinen , in lpecie auch die vorgedachte abwesende Geschwister des letzten Besitzers

Jacob Gerdes und Dorothea Elisabeth Thaden , citirt und abgeladen , ihre Ansprüche

s 6ato binnen Sechs Wochen , und längstens am 28 . May nächftkünftig , als dem

präklusivischen Termin , Morgens um 10 Uhr , entweder in Person oder durch zuläs¬

sige und vorschriftsmäßig legitimirte und gehörig instruirte Bevollmächtigte , wozu

Venen , welche es hirselbst an Bekanntschaft fehlt , und die wegen gesetzlicher Ehehaf-

ten an persönlicher Erscheinung verhindert sind , die Justiz - Commissarii Heddrn und

Arends in Hage hiemjt in Vorschlag gebracht werden , gebührend anzumelden und de¬

ren Richtigkeit rechts erforderlich nachzuweise » , gütliche Handlung zu pflegen , und

in derenEntstehung rechtlichen Erkenntnisses zu gewärtige« , unter der Verwarnung:
daß die Ausblribknhx mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grund¬

stück



stück präcludirt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen gegen die
jetzigen Besitzer auferleget , hingegen der Besitztitel für dieselben als voll¬
ständig berichtigt angenommen und in das Hypotheken- Buch eingetragen
werden soll.

Dscretum Dornum in ^uäicio , dt» l . April 1822. v. Halem.

Notifrcationes.
1 . Den 26 . Unart 2^ n «ioor een 8tort- 2 ee , 12 a lg m^ len dl . t.

van Lorirum , van Let Lctzip vrouvv Darmina , Lapitain I . D . Wever , Loot en
Lsialoep over öoorä ZerlsZen ; L^ näs llsar aan kenneiiir : a^ ter aan sie Loot üaat
äs naam van iiet 8edip , rle Liialoep is onllern vvit Zsvervä , een Zroene ranll en
^esedraapte ZanZ , is vr^ IsnZ en voor 6 Roe^ ers inZeriZt ; äen LerZer vorä ver-
xoZt , tesZens b^ lliire Lelooning äaar van Xennis te Zeven in Lmäen aan lobias
Louman.

2 . Am Freytage den gosten dieses soll der Kaydeich des Mohrwalles unter
Böen und Wymeer, pl. m . 600 Ruthen lang und im Durchschnitt 2 bis g Fuß, zu ver-
höhen öffentlich den Mindestannehmenden durch die Deich- und Syhlrichter daselbst
ausverdungen werden . Liebhaber können sich bey der Bohne - Schanz auf dem Kay»
deich einsinden und nach Gefallen annrhmen. Auch sind die desfalsigen Conditionrtt
von Stunden an bey dem Vogt Stiermann zu Bunde rinzusehen.

Böen und Wymeer , den A . April 1822.
Reent Aissen. Jan Peters , Deich - und Syhlrichter.

z . Zwey Weberstühle und sechs Webrrkämme von verschiedenen Taljen sind
z» verkaufen. Wer Lust dazu haben möchte , melde sich je eher jr lieber bey Johann
Schwarzenborg auf dem Wüstenwarf in Leer.

4 . Dem Publico wird bekannt gemacht , daß die nach dem fürchterlichen
Brande in Brrmrrlehe , zum Besten des abgebrannten Fleckens , von dem Herrn Pa¬
stor C . G . S . Brgemann darauf gehaltenen und herausgebenen Buß - Predigt, bey
Endes -Unterzeichnetem , allenfalls auch bey folgende gebunden zu i8Stbr . in Prruff»
Cour , zu bekommen ist. In Aurich bey Herr Buchbinder Tiaden ; in Norden bey
Herr Buchbinder Schöttlrr ; in Wittmund bey Herr Schullehrer Cordes ; iu Neu¬
stadt - Gödens bey Herr Buchbinder Hellmund ; zu Greetsiel bey Herr Billker ; zu
Wirdum bey Herr Schullehrer Broekfchmidt; in Weener bey Herr Buchbinder Thiele.
Hier in Leer und umliegender Gegend , als : Weener , Bonds , Jemgum u . d . g . ,
sind eine Menge adgegangen, so daß der vorzüglichste Lheil des Publikums aller Re-
ligisns - Partheyen , solche aus Mitleiden gegen die Verunglückten genommen hat,
versichert von dem edeln Charakter vstfriestscher Menschenfreunde, die solche noch nicht
besitzen , und denen dies bekannt wird , daß noch manchen in dieser Absicht , diese
Predigt , aus Mitleiden nehmen wird.

Leer , imMonatApril , 1802. G . G. Macken.
Z. ik Lllstaanäe op prim « anvasräe äs WaaZe te V^ eener,



200 recommavstssre Hz? kkssren SN -verckerToAeronäs , bslooke sen prompteLeüan8el !nß ; en an ' t Lobilä iiaat : Rs ^ ement äe MagF
Meerier , äsn 8 - rlpiil i8or - L . Lmiat.

, 6 . Den sämmtlichen Herrn Actionärs der Treckfahrts - Societät wird hie¬
durch von Oirectionswegen öffentlich bekannt gemacht , Laß nunmrhro sm 'Mitiewo-
chen den Zten Way o . die Rechnung über Einnahme mnd >Ausgabe von 179s bis jetzt,
imgleichen eine Nachweisung vom Zustande der ganzen Anstalt auf demHause Middel-
börg am .Trecktiefe vorgeleget werden so>ll . Die Dckecrion wünschet daher eine Gene¬
ral - Versammlung der sämmtlichen Herrn Actionärs und ladet selbige hiedurch ein,
am besagten Tage spätestens Vormittags um io Uhr sich daselbst entweder selbst, oder
durch Bevollmächtigte , welche jedoch Actionärs feyn -müssen , einsindrn , und das
Nöthige zum weitern Besten der Treckfahrtsanstalt beschließen zu wollen . Die Nicht-
erscheinendm müssen sich indessen alles dasjenige gefallen lassen, -was von den Anwe¬
senden beschlossen werden wird . Die Kumte , worüber vorzüglich zu deliberiren feynwird , sind vorher bey den wechselseitigen Directsren einzusehen.

Punch und Emden , den y . April 1802.
7. Im rotben Löwen zu Aurich stehet ein Iagdwagen zum Verkauf.
8 . Dem geehrten Publiko mache hiermit bekannt , daß ich jetzt wieder mit

allen Sorten Englisches Steingut versehen bin, -bestehend -in feinen cmaillirten und
rosenfarbigen Eß - Servicen , wie auch - schöne Thee - und Cassre - Servicen in Percr-
lain und schwarz Egyptisch ; feine und ordinaire Sorten Tellern , alleSorten von gro¬
ße« und -kleinen Ttzeezeug , -sowol bemahlt -als gedruckt und rvsenfarbig , schwarz in
alle Sorten , nebst Englischen und Böhmischen Gläsernst » Sorten ; ich ersuche um
geneigten Zuspruch und verspreche die civilsten Preise.

Emden , den 12 . April 1822 . I . P . Koers in .der kleinen Ostersiraße.
y . Mit Vorbehalt allerhöchster Approbation soll am go . d . M . Nachmit¬

tags um 2 Uhr im Sandhorster Kruge die raliicals Reparatur und Instandsetzung
nachstehender Wege - Pfänder auf dem sogenannten Holtfehner Wege , als

a . des AMheilö des Auricher Gasthauses,
b . des König ! . Alntheihö . und
c . des Aittheils der Stadt Aurich,

sowohl in Lieferung der nöthigen Faschieren , Sand . rc . , als auch der Wege - amd
Graben - Schiötung selbst , nach Anleitung des spprobirten Bestecks , öffentlich aus¬
verdungen werden.

Annehmungslustige wollen sich demnach zur Zeit und Stunde am bestimm¬
ten Orte emsinden , Besteck und Eonditionen vernehmen undmach Gefallen annehmen.

Aurich , den ir . April 1802 . D . F . Deuth,
König ! . Preuss . Landbaumeister.

io . I !c On ^erAeteehenös maslce stoor äe ^ en ket kublz 'kum Hekent , als
ilc te verlcoopen hedbe verlcheiäsns 2oorten van I .aakens met Toebebsor in

ckiverle Lvuleuren ; In Hualiteit verlpreeke civlle e» Lehsoäelin ^ z
ea



en äis oost van Nans - en Xinöer - Hoeäen ^ elievs äeäient te sien , kan 21F m » wr
b^ meläsn , als oost tot eivile str ^' ^ sn : m/n ^ oonstuis is aan äs Lniä ^^ äe bzr
äe nieuvvs VVaa^ e an bst nieuxve Narstt . , ^

Linken, . ösElL . ^ pril -180 - 7 - LeetenV Xoestues . .

H . Ib OnäerAeteebenäs maasis äoor äe ^ en - stet ^ eesräe studl ^ stvm ste - '
kent , sls äat ile teZens primo Na ^ van äVoonpiaats verar -äsie - en van Kot nleuve'
Usrkt na äs Xraanestraate vei trebles , aläaar ten Näi ^ e ' va : : käens . steter Mcstme-
ä : ng ; 200 iemANb iaster ^ oom oststbristl ^ st iets mo ^ ce- b^ teverrigten stebben,
venoebs sawbet boven Asnoemäe stlnis LiA te meläsn SN äs strieven aan ' stetLelvy
ts aääresteerew en veräer aan m )r Orräer ^ eteekenäs astec ;even . '

Ook maake noZ äoor äs ^ ew b .--ärent aan aiie , ä :e cläar LelanZ !n debbes,
en clasrvaa ku -nuen Asäient sien , als äst iL - noZ - een stärk / L - Ae

' s en Xroen Dinn
in 8tavea listston liebbe ; - äie äsarvan stunäe 6ebrui !r msÄleen '

, - ^ e ' ieve 21
'
g b/ m/

in stör - aon te meläen of äoor strieven ; maar verLoeke äe ^ ssve träneo . -
Xmäen , äsn 12 . April 1802 ° - 6eorA .von äsr LürF.

i2 . Ji C . Heisse , Schustermrisier in Leer , verlangt sogleich' einen Gesellen'
in seiner Profession der deyderley Arbeit macht , Manns - und Fraueä - Schuhe ; er
verspricht guten Lohn und erwartet Briefe franco.

iz . Da wegen ' Absterbens des Herrn Pastoris Kortbrä im Vollen ) von ei¬
nem jeden der Herren Interessenten der luth . Preder Wittwen - und Waysen - CassL
ein Beytrag von 24 Stüb 'er erforderlich ist : so werden dieselben hiedurch ergebenst er- '
fachet, , dieses Geld dürch die- Herren Inspectorcn , oder , wo der Herr Inspektor ) lein >
Interessent ist , durch einen der Herren Mitinteressenten - an ' mich einzusenden . -

Aurich, . den 14^ April 1802 » - Jhmelö . -

14a In einer ' der besten Gegend im Herzogthum Oldenburg ist ein Landgut'
zu Verkäufen , worauf nichtallein ein sehr gutes Haus mit Nebengebäude vorhanden
ist , sondern wobcy auch Fischteiche ) Gärten - Ochste weiden , worauf jährlich 22- der
schwerstenOchsen fett geweidet werden können ) und sonstige Landereyen sich befinden . .
Wer dies für einen billigen Preis kaufen will - wolle sich beym Buchdrucker Skalling
in Oldenburg durch frankirte Briefe melden, , der hievon alsdann nähere Nachricht
ertheilet.

lg . js . Ijaboonr ; 8tustaäoor - Meeüer ) VoonsZtis , in äe Oiäersummc - r'
Ltraste te Xmäeo b/ äsMauer - LIeester jb . stoXkee ) - rsoommanäeert äovu 2Vi S '
Arbeit b/ stet § eeeräs stüblvb . nm ?. ist bestens ; „ ver ^ oest 't een ieäers 6unst en ver-
spreekt prompte stestanäelinF en Aoeäe Arbeit . -

16 . Das gegen den Kindermord und wider die Verheimlichung der Schwan¬
gerschaft und Niederkunft erlassene Publicündum , ist bcy geschehener Revision im Amte
Aurich an allen Orten , wie sie in der Jntelligenz vom yten Febr . 179z, , No . 6 - Pag » .
1^ 5 , angegeben sind , anNoch affigirt befunden.

Aurich im Königs . Amtgrrichte , den - 2 . April 1321 . .
-17 » -



17 . Das Publicanbum wider den Mord unehelicher Kinder und Verheim - .
Nchung der «Schwangerschaft ist auf geschehene Visitation annoch an folgenden Orrtern:
r ) auf dem Rummel des Rathhaufts , 2 ) in der Juden - Synagoge , z ) bcy dem
Gastwirth Meyer im schwarzen Bären , 4 ) bey dem Gastwirth Dirck Melle im ro-
then Löwen , 5 ) bey dem Gastwirth Wolff in der Stadts - Waage , ü ) bey dem
Gastwirth Trebsdorff in der meisten Taube , 7 ) bey dem Gastwirth I . D . Janssen
im goldnen Hirsch , 8 ) bey dem Gastwirth Tjade Tjaden im meisten ^Schwan , ^
y ) bey dem Gastwirth A . Weers in der goldnen Kuh , sodann 10 ) in dem Zim¬
mer - und Schuster - Amtshause annoch gehörig affigirt befunden worden ; welches
hiemit dem Publico zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.

Aurich in Lurin , den 20 . April 1801 . Bürgermeistere und Rath.
18 . Nachdem des weyl . Bürgermeisters Reimers jüngster Sohn R . C . Rei¬

mers , die von dem Erblaster herrührende und bisher fortgesetzte Handlung nunmehr»
für eigene Rechnung antreten wird , und sich zu dem Ende vorab mit seinen Geschwi¬
stern auseinander setzen muß ; so werden deshalb diejenigen Personen , welche länger
als ein Jahr gedachter Handlung schuldig sind , von den Erben ersucht , sich mit ihrer
Zahlung einzufinden ; diejenigen aber , welche noch seit mehrere Jahren restiren , noch¬
mals erinnert , binnen 4 Wochen a ästo angerechnet , Zahlung zu leisten ; widrigen¬
falls sie ohne weiteres Anmshnen eine gerichtliche Klage zu gewärtigen haben . So¬
dann werden auch diejenigen , welche ihnen länger als ein Jahr von einer Schuldver¬
schreibung Zinsen schuldig find , um deren Abtragung aufgleiche Weise angesprochen.

Aurich , den 25 . April 1302.

iy . Wir unterhalten stets ein vollständiges Lager von dem bekannten und
sehr beliebten Gesundheits - , Koch - , Brat - und Backgeschirre , welches in Sup¬
pen - , Brat - , Torten - , Bollebeisjes - und andern Pfannen , in Grmüsetöpft «,
Casserollen , in Fisch - > Thee - , Kaffee - und andern Kesseln , in Schüsseln , Fleisch-
aabeln , in Schaumlöffeln , in Saucieren , Kuchen - und Pastetenformen und in vie¬
len andern Sorten besteht . Wer dessen Eigenschaften und große Vorzüge noch nicht
kennt , kann solche aus einer gedruckten Nachricht , die wir gratis auögeben , ken¬
nen lernen , und von uns , wenn er sich direct an uns zu wenden beliebt , alle sonstige
vöthige Auskunft erhalten . Eiserne Töpfe sind ebenfalls jederzeit bey uns zu haben.

Bremen 1802 . Meyer L Dwerhagen in der Buchtstraße.
20 . Da ich auf May instehend meine Wohnung verändere und das vorhin

dem Kaufmann Siemon I . Uvrn gehörige Haus am Neuen Wege beziehen werde,
woselbst ich die bisher geführte Wirthschaft nach wie vor fortsetzen , und das Zeichen:
Der rothe Löwe, aushangeu werde ; so empfehle mich daher einem geehrtenPub-
likum bestens , und versichere zugleich , daß für gute Aufwartung sowohl als auch für
Stallung rc. möglichst sorgen werde.

Norden , den 22 . April 1802 . Lucas H . Ennen.
2r . Der Mahlermeister Claas Pieters Brsuwer verlangt einen Gesellen unb

Lehrburschen . Die Briefe werden franco erbeten.
Emden , den qs. April 1302 . sr»
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> L . Da die vrwnög « 'Avertissements vom zo . September r 7?y öffentlich be»
gemachte gerichtlich getroffene Vereinbarung , nach welcher der Geheime Com --

mercien - Rath Vockelma , n und Frau zu Emden . sich der Verwaltung ihres Vermö¬
gens begeben , und , dieselbe chem Post - Fiscal Blnhm übertragen hatten , auf Instanzdes . Eehrin '. eu Commercikn - Rath Byxkcliuann , und unter Kustimmung der Verwagd-
ten wieder aufgehoben , solchMnach den Bockelmannschen Eheleuten die eigne Admi¬
nistration zhreS .Mermögens wFder überlassen worden : So wird das Dubllcrim davon
benachrichtigt.

Aurich , den 21 . April 180g.
Königliche .Ostfrjesischs Regierung»

2Z . Megn ich Riebengeschriebener Hinrich Wichmann um May aysiehsyddir -bisher betriebene Wirthschast in dem Hauftgum Zeichen der Bremer Schlüs¬
sel aufgeben werde ; Als Habe ich meine Freunde insbesondere , die mit mir in Rech¬
nung stehen , solches ergebenst . bekannt machen sollen , mit dem Ersuchen , noch die
etwaige offenKchende ^Schulden Zu berichtigen . ; so wir ich die , auf mich Forderun«
zu-haben permeinen , auffordere , solche binnen vier Wochen bey- dem zu Berichtigungmeiner Angelegenheiten authonsirten Kaufmann und Bier -Brauer Waes Eftoenepeid
Hieselbst , auf - und anzugeben , und mjt demselben zu liquidiren.' Emden , den so . April i8oZ . Hinrich Wichmann.

24 . Jürgen Wübben in Emden hat wieder eine Ladung neue Giesenbammrr
Bande erhalten , Piep - Oxhöft - und Tonnenstäbe , wie auch Büchen Stäbe und
Klgppholz . Böttchrrmeister iberden ersucht um fleißigen Zuspruch.

25 . o ll ste5Aet e e k ep sts maakt stsorcleren asn Isst ^ eeerste publ ^ kum He-
kent , stat stsLelve rnot stell isten öta ) - ansisallstL koyat ts verhüllen ult ste ^ roots
na ös -kleine Valsterstraat , Hst stersts tstuis van 6s ^ eKerbutvsnne , tiran -- he-
vvvonst stoor ste ksteer Lar ^kolster , en aläaar eontinueert met kst niaken en ver-
kopen van alle 2oort van kor ^elxvaaren , als nie6e opreZte 8ar6 ^mmer ütostss -^Lb«ikolaäe en meek anöer haaren ; alles tot st« « lvlelsi « kr ^ rieli ; rsLooamansteert
riz in een iesters 6untt.

, Lmsten , sten 20 . ^ .prll I8os . . kjinsterlkus IstoltHuls.
sü . Ml Jgnssen , Müller auf der Gasier - Mühle bey Norden , Hgt vo«Stnnb an ei» Paar rompltts Mühlen - Sests abzustehen ; wer davon Gebrauch zumachen wünscht , wolle sich deshalb je eher je lieber bey ihm melden ; indem er diese«May hier seine Wohnung .verladen und nach Jennelt ziehen wird : dieferwegen wirdauch jeder seiner Debenten ersucht , mit der schuldigen Zahlung sich vor May bep ihmeinzufinden ; indem wider die Säumhaften gerichtlich verfahren werden soll»Norden , de » ich. April igos.
27 . Auf anstehenden May werde ich die von mir bisher in her hiesiaevWaage m Weener getriebene Gastwirthschaft aufgrben , und solche in dem Aeilt Ad-dm >chen Zideirommiß - Hause hiesklbst , welches künftig das Zeichen zum braunen

(.No . 17. Nnnn » ) Pser-



Pferde führen wird , förtsrtzen. Ein bequemes L^ gis , promteAuftvartirng -, guteStallung und billige Behandlung , wird der einzige Gegenstand meiner aufmerksam¬sten Sorgfalt seyn . Ich empfehle daher mich und mein neues Haus allen honettereSteifenden zum geneigten Zuspruch.
Weener , den 17 . April 1822, Jan Ehrkes»

sS . Pastor Ditzen in Hesel hat 'eiNen MLntkS -'Kirchett-Stuhl imdtk MrichrrKirche , oben , den dritten hinter dem Raths -Stuhl , von Z Sitzen , so von dem Hrn»Laad-Chirurgus Hagen und andern seit verschiedenenJahren betreten worden , entwe¬der ganz oder bey Stellen auf en oder mehrere Juhre zu verheuern. Liebhaber dazukönnen sich bey dem Herrn Bertram in Aurich melden.
2y . Einem werthrn Public » mache hierdurch ergebenst bekannt, daß ich- ou allen Sorten nach der neusten Mode , so wir von allen Coulruren , als : schwarze,gelbe , braunr und weiße Pfeifenrohre fertig habe ; desgleichen auch von den bestenMasern Pfeifenköpftn , ächteTürkische und ordinaire ganz feine Abgüße ; sodünn seide¬ne Püschel an Pfeiftn und braune Leuchter von der neusten Mode bey mir zu habensind ; so wie auch Sonn - und Regenschirme verfertige , auch alte Schirme mud Ba¬rometer verbrsftre ; mit der Versicherung ganz prompter Bedienung und möglichst bil¬ligen Preisen . Bittet um gütigsten Zuspruch

Aurich , den ss . April 1 Los: Johann Christian Tornow , Kunstbrechsler.
30 : Levy Abrahams in Aurich hat »im Parthey Kalbfelle zu verkaufen.Äebhaber können sich bey ihm rinfinden.
3l . Van Spankeren sc Lomp. , wohnhaft auf dem Appelmarkt Comp. iz.No . 5z . in Emden , haben daselbst eine Weinhandlung - errichtet und machen zu demEnde einem geehrten Ostftirsischrn Publico hiemit ergebenst bekannt , daß bey ihnenhi« beliebtesten Sorten rother , süßer und alter- weißer französischen Weine bey Quan¬titäten und einzelnen Bouteillrn , so wie extra guter Margeaup , Champagner und'Bvurgouder - Wein für billige Preise zu haben sind.
Alle diejenigen , weich« sie' mit geneigten Aufträgen und '

Auspruch beehren,«verbin sich bald von einer reellen uyd guten Bcl -andlnng überzeugen.
zsl Am rten kündigen Monats werden die Lantzrus - Beningaischen Ro-richMoormer- Merdlande , in Stücken , zu g -bis z - Diemathen , öffentlich , der Aus-wiener - Ordnung gemäß - in des Gastwirths Bissil Behausung zu Rsrichmoor ver¬heuert werden ; wozu Heuerlustige sich des Morgens um 1 » Uhr allda rinsinderrwollen.

Aurich'
, den 23 , April Maden - ^ stfunvt. kisc !. .

Verk 0 bvn g ' s - Ä n zeige.
1 : Mine Verlobung mit der Jungfer Liode Frieden zu Timmel mache ichPMit meinen werthen Freunden und Bekannten schuldigst bekannt.Holtland und Timmel , den 17. April ixoa,

Aureas I . Mtter, GesLiebe Frieden»
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^ ' G e d rr c t s . A n z s L g el
> i . Ärn i6te« dreses gebahr mir meine Frau ein schwaches , aber Pnsi chshk«

gebildetes Mädchen , welches den i - ten auch schon wieder gestorben ist. BeydeS'
habe^ ich hierdurch meinen Verwandten , Freunden und Bekannten ergebenst anzeigrrp
mosten.

Lever , den ss - April izsa , Heintzen , Chinrrgus»
T od § sfä ! l e»

i . Es hat dem Herrn Wer Leben Tod gefallen , meine - innrgst geliebte ElM
ftau , Rmcke Spaajers/ - an den Folgen einer Schwindsucht, den rc>. dieses Monats^
Nachdem ich mit ihr 34 Jahre in einem vergnügten Ehestände geiebct und y Kinder.
Mit ihr gezeuget , Wovon « brr 5 vor drrsrldm schon m eine bessere Welt hinüber ge¬
gangen sind, zu sich zu nehmen.

Diesen empfindlichen Verlust zeige ich meinen Verwandten , Freunde«!
und Bekannten ergebenst an . -

Haztum dey Äurich, den iS . April 1802 . Gerd Spaniers.
^ 2 . Sanft entschlief am rrten dieses des Morgens y Uhr an den Folget

einer Brustkrattkhcit, unsere gute Schwester Anna Sophia Frinrndurgs, ged . Lauls<
im zsstett Jahre ihres Alters. -

Diesen Todesfall haben wir hiermit unfern Verwandten , Gönnern unS-
Freunden schuldigst anzrigen und uns . alle schriftliche Beyreidsbezkugungeu ergebenst'
verbitten' wollen « Jever , den i4 : April 1802 -.

Reiff Lauts . Marg . Cath . Taden , grbohknr LautS.
/ Z. HE früh gefiel es dem weisesten Weltrnbeherrscher, uns unser Söhrr-

chen , Andreas , in der iZ '.en Woche seiner kurzen Laufbahn , in die- Gefilde der Un-
ste - biichksit zu sich zu nehmen. Der Verlust war uns um so viel schmerzhafter , weil
es uns so plötzlich an den Folgen eines Catharrö , ohngeachtet aller angewandten
menschlichen Hülfe, entrissen wurde. - ,

Ww zeigen dieses rmstrn Verwandten , Freunden und Eönüern ergebetifl
an . Logüard , dsn 19. April 1822.

H: H. Swytsr , Landwrrth. Antje Swyter , grb. Ianffrn.

L olt cvie - Sach en.
1'. Bey Ziehung der gten Gasse i6ter Betkinrr Classrn - Lotterie sind in Un¬

stern Haupt - Comtoir folgende' Gewinne hermtsgekdmrveü, als : Wo . 47967 mit
202 Rihlr . , 1-1524 mit ivoRthlr . , 47h08 mit 56 Rthlr . , 2315- 17, Z7, 45 - 7<7
^5, 11532 , 34z 22OZI , 51 , M 78, 85 , 3023S, 34, 60- 93 , 40806, 18, 27, 34-
7 i . 4 ^939 , Zr , 73- 8/l 50014, 15, 52, 29, Y2 , 61635 , 42 , 74 , 95 , jede mit .
25 Rlhlr . Die Gewinne werden , wo der Einsatz geschehen , gleich ausbezahlt.
Die nicht hrrausgikomMtnen Joost müssen be§ V*riust frrnrrn Anrechts vor den 8trr>



-May e . revsbiret « ersrn ^ wchl afsdar, .n die Ziehung der ^ ken Classe festgesetzt iß.Kauflsoft sind dey uns zu haben."
Ulrich , dm so . April ; 8or . Joseph 6c Wo 'ff ByLi «,Köni-gl . Preuff . Halsten - und Elassen - Lotterie - Elunehmer,s . Bey Ziehung -der uten Elasse , Hier König ! . Berliner Classen - Lotteriesind in unsrem Hauptcomtcir folgende Nummern mit Dewinnen heraus gekommen,als N >. 67y7 . mil, .roeGichir . No . 6757 mit 50 Rchlr . No . 6718 ,

'
25 , 28 , zc>,44 , 6l , 64 , 68 , 2H204 , 8 , Ii , .2Z , 3IYL7 , 43 , 6z , 97 , 5L 535 und 77 , jedemit 25 Rrhrr . Die Gewinne werden gleich , wo der Einsatz geschehen,,LWbezahtt;dic . iUchl heraus gekonme/uen Loose müssen , bey Verlust ihres ftrnern Anrechts , yyrden 8. W .aych - u . rLnovirt,werden , Werl die Irehunz der zten Gasse alMchn . fksrgersM ist. LagsioostF .-id bey uns zu hsben.Uurich , den 20 . April ,L8ss . -Feiblmann 6c Si ?mvw

Königlich -- Preussische Lotterie - EinnehmerAm TZ «ch :eses Abends HM - Lcht - Lhr empfingen ww durch zwey L«-dk-l - Bkreft von Berlin die so angenehme Nachricht , daß zur jetzigen,4ten Ciasse, röterClaffcn - Lvtterjeder größte Hauptgewinn von 70s » Rthlr . auf No .
'
58729 in ünsrrmHsuptcomtoir gewonnen worden ist ; ferner fielen auf .No . 16451 , 55 , 31 - 14 , 56,?>S> 55 .706 und 58 , jede 25 Rchlr . Pie nicht heraus gekommenen Loose

'
müssê ,dey Verlust ihres fernen , Anrechts , vor den 8 . May d . I . renvvirt werden , weildie Ziehung der zten Elaste Mdgnn . ilMN NPfaNg chmnit . Loose zur irrsten ClosseI7tsr Lotterie , wie auch beliebige Pässe zur Zahlen -MttLriL ^ . sind bkprms täglich zuHache« .

'
Pßirllusiige , sowohl Ein -

'
als Ausländer , belieben sich an ,ms NirburchBriese zu abdressiren , und könuen von prompter Bedienung,versichert seyn.

Gebrüder Rcichers in Leer.4 ° Zur gtSli C/üsse Ichter Berliner Lotterie haben in niciichr Einnahme ge¬wonnen Nro . 43841 ä"22o Rthlr . Nrö . 25428 , 43824 , Zo , - r pnd zölyZ , jehe
ä LZ Rthlr . Ohne Ausnalmie miUet «, ' bLy

"
Verlust "ihkes Anrechts , dis Loose vor den8 - May zur § ten .Ela .ffe verneuert werden . Har ersten El sse j ^ ter Berliner, .Lotterieund beliebige Satze zur Zahlen - Lotterie recommanbrrt sich ergebenstJesaias,Meyer , König !. Lotterie - Einnehmer zu Uyrhen»Averc tzs s,e m . ent.1. Die in der Nacht vom rten auf den zten November a . pr . vom Sturmbeschädigte Funnixer - Korn - Müh/ § , soll entweder zur Wiederherstellung durch einetüchtige Reparatur oder zur Wiederaufbauung von Grund auf , tzsn May i. Loz an,auf , PL Jahre öffentlich verpachtet werden ; dergestalt , daß der neu angehende Päch¬ter .-entweder die Reparatur oder che» neuen Bau auf eigene Kosten zu übernehmen,auch sich mit dem abgehettden Pächter wegen des siehendW. und gehenden Werks abzu»sinden hch. Liebhabewüazu können ffchin terustno .den 22 . May .c . sn der . Rentry zuWittmund einstrllen , lhrGeboth rröfnen , auch die Conditroneö bey gedachter Rrnteyzuttpr einsehrn.

Sign . Aurich am 15 . April rsoz . KönigkPreuss .Sstfr . Krieges - u . Doma >nerr-Kammrr,
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